
London und Washington auf der Dummen - Suche

Reichsminister Dr . Goebbels bat daher ungeordnet , das
die Sammlung um eine Woche bis zum 11 . Januar ein -
schliehlich verlängert wird .

et ei Berliner Schriftleitung )

hielt . Er bat sich gehütet , konkrete Angaben zu machen , dafür
bat er umso mebr über die Reise als solche gesprochen . Jrn -
merbin bestätigt Eden nochmals selbst , daß man in Moskau
über den Aufbau nach dem .Frieden und die Operationen der
europäischen Sicherheit gesprochen habe . Der alte Bolsche¬
wistenfreund bestätigt nur den BerratEn » lau b s an
Europa , die geplante Auslreferung nickt nur Ost - sondern
auck Mittel - und Westeuropas an die Bolickewisten .

Neuer japanischer Angriff auf Hawai
Ein USA . - Kriegsschiff schwer beschädigt

Tokio , 5 . Jan . ( Funkmeldung .) Javanische Kriegs¬
schiffe griffen einen Hafen Hawais an und beschädigten ein
USA .- Kriegskchiff schwer .

Erneute Landung in Nordborneo

Schanghai , 4 . Jan . ( Ostasiendienst des DRV .) Nack
britischen Militärberickten aus Borneo nahmen die Japaner
erneut Truppenlandungen auf Nordborneo vor . Die Javaner
gingen bei Weston am Nordufer der Brunei - Bucht
an Land .

Bis zum 11 . Januar verlängert
Berlin , 4 . Jan . Nach den bis Samstagmittag vor¬

liegenden ersten vorläufigen Zählungen bat die Sammlung

von Pelz - , Woll - und Wii ^ ersachen für die Front ein ge¬

radezu Lberwältigeildes Ergebnis gehabt . Es

wurden bis zu diesem Zeitpunkt weit mehr als 32144 201

Stück verschiedener Art abgegeben .

Unter den abgegebene » Gegenständen befinden üch u . a . :

1511079 Pelze und Pel,westen und andere Pelrbe -

kleidungsstücke , 1274 353 Hemden , 1208 660 Unterhosen .
3 058 601 Unterjacken . Pullover . Wollwesten . 3 714 630 Schals ,
373 836 Muffs , 639 937 Brust - und Lungenschutzer , 1092 388
Leibbinden , 5 026 583 Paar Strümpfe und Socken , 61697
Paar Pelzitiefel und Überschuhe , , 75 799 Paar Ski - Stiefel ,
376 229 Paar Ski , 1779 940 Kovfschützer , 2 219171 Paar
Handschuhe , 3 963 730 Paar Pulswärmer . 861 193 Paar
Knieschützer , 1324 068 Paar Ohrenschützer . - 2 678 , 69 Klei¬
dungsstücke verkchiedner Art . 994 666 Woll - und Pelzdecken
und eine Riesenfülle von anderen geeigneten Woll - und
Pelzsache » .

Bisher ksnnten 1260 Waggons mit warmen Woll¬

fachen nach dem Olten in Marsch gesetzt , oder in die Um¬

änderungsanstalten gebracht werden . In verschiedenen

gröberen Städten wurden an die zur Ostfront abfahrenden

Truppeuverbände auf den Bahnhöfen Winterausrustungs -

gegenstände aus der Sammlung abgegeben .

Das d e u t f ch e B o l k ist mit dem Aufruf des Führers ,
unseren Soldaten in den kalten Einöden des Oltens durch

Spenden von Winterfachen zu helfen . m,t einer Begeisterung
gefolgt , die kaum zu übertreffen ist . Der Andrang

auf den Sammelltellen war am Sonntag fo grob , dah viele

Taulende nicht mehr abgefertigt werden konnte » . Unge¬

zählte Bolksgenollen habe » weiterhin mitgeteilt . .sie seien

mit der Herstellung und Umarbeitung der von »bnen zu

spendenden Woll - und Wintersacheu blS zum 4 . Jcknuar

nicht fertig geworden und mochten über töten bisherigen

Beitrag hinaus gerne noch wertere Kleidungsstücke zur Ber -

füguag stellen .

zeugen erzielt werde » . Im Seegebiet um Benghali wurde
ei » feindlicher Zerstörer durch Bombenvolltreffer schwer
beschädigt .

Die bei Tag und Nacht fortgesetzten Angriffe starker
deutscher Kampf - uud Jagdfliegerverbände riefen schwere
Zerstörungen auf den britischen Flugplätzen der Insel Malta
hervor . Durch Bombenvolltreffer in den Hallen und zwi¬
schen abgestellten Flugzeugen entstanden tt - tte Brände und
Ervlokionen .

In der Zeit vom 27 . Dezember 1941 bis zum 2 . Januar
1942 verlor die sowjetische Luftwaffe 98 Flugzeuge .
Davon wurden 72 in Luftkämpsen und 13 dnrch , Flak¬
artillerie abgeschossen , der Rest am Bode » zerstört . Während
der gleiche » Zeit gingen an der Ostfront 12 eigene Flug¬
zeuge verloren .

Die britische Kriegsmarine erlitt auch im
Dezember schwere Verluste . Deutsche See - und Lnftftreit -
kräfte versenkten :

3 Kremer , 1 Flugzeugträger , 3 Zerstörer , 3 Schnell¬
boote , 1 Kanonenboot , 1 Unterseeboot .

Auberdem wurden , zum Teil schwer , beschädigt :
6 Krenzer , 5 Zerstörer , 4 Schnellboote , 1 Minen¬
leger , 2 Bewacher . 2 Unterseeboote .

Im Kampf gegen die britische Berkorgungs -
fchiffahrt wnrden im Dezember 1941

74 feindliche Handelsschiffe mit zusammen 257 200
BRT . versenkt .

Davon vernichtete die llnterseeüootwaffe 23 Schiffe mit
115 700 BRT .

Heimat bekennt sich zur Front
Gewaltiges Ergebnis der Wollsachen - Sammlung - - 32144201 Stücke gespendet - Bisher

1260 Eisenbahn - Waggons nach dem Osten auf den Weg gebracht

Japans Strategie
Von Walter Aßmus

Als der Krieg in Oftafien begann , war es angesichts der
aus verschiedenen Gegenden einlaufenden Meldungen über
javaniscke Angriffe und javanische Erfolge im ersten Augen --

blick nickt » am leickt . ein klares Bild von den strategischen
Absickten der Javaner zu bekommen . Deutlich wurde aller¬
dings vom ersten Augenblick an . dah auck Japan leine Ver¬
teidigung gegen die amerikanisch - englische Einkreisung offen¬
siv führt , und dah ' es nicht gewillt war . die Vollendung des
amerikanisch - englischen Aufmarsches abzuwarten , sondern rn
die letzten Vorbereitungen seiner Gegner binelnstreb . Wollte
es jede Gefahr für das Jnlelreich auslchalten . fo war es nona ,
die englisch - amerikanischen Stützounkte . von denen ein An¬
griff gegen Javan vorgetragen werden konnte und vorge¬
tragen werden sollte , zu erledigen oder labmzuleaen . . Vor
allem muhte gegen die Flotte der Gegner , der za in
erster Linie die Aufgabe zufiel . den Angriff gegen Japan
vorzutragen . Front gemacht werden . Sier nun bewahrte fick ,
dah sich die Javaner immer auf . .die erste halbe Stunde vor¬
bereitet hatten , die ihrer Meinung nach entscheidend sein
konnte und in diesem Krieg auch entscheidend wurde . Unter
diesem Eesichtsvunkt also muh der Angriff auf Sawai
und die amerikanischen SchlaLtsckiffe in Pearl Harbour ge¬
sehen werden . Fast gleichzeitig aber erfolgten bereits Idun -

gen auf den Pbilivvinen und auf dem oftafiatischen Festland .
Es erwies sich dabei als auberordentlich vorteilhaft , dah die
Javaner über grohe Erfahrungen auf dem Gebiet der sehr
schwierigen Landungsoverationen verfugen . Die
Engländer selbst haben von dem javanischen Gegner gesagt ,
dah er ein „ Meister in Landungen " sei . Javanische Militär -
sachverständige haben gerade zu diesem Thema darauf ver¬
wiesen . dah man in Japan auf den Erfahrungen . fuhe . . die
Deutschland mit seinen erfolgreichen Landungen rm ersten
Weltkrieg auf den baltischen Inseln machte , wenn man auch
diese Lehren ergänzt habe durch Erfahrungen , die man selbst
im Ebina -Krieg machte . Die Amerikaner haben sich vor dem
Beginn des Krieges lehr zuveiüchilick über die Abwehr
javanischer Landungen geäuhert und haben erklärt , dah man
die Javaner schon vorher fassen und vernichten wurde . Sollte
ihnen aber wirklich eine ' Landung glücken , lo werde man ne
alsbald wieher in das Meer werfen . Auf den Phrlivvinen
hat sich am besten gezeigt , was von solcken amerikaniscken
Erohsvrechereien zu halten ist .

Heute läht üch ein klares Bild der lavan,scheu Absichten ,
und bei javanischen Strategie zeichnen . Betrachtet man
nämlich bie verschiebenen Brennvunkte besKamvfes ,
so ergibt sich , bah üch bie javanischen Streitkräfte auf Rabien
oorwärtsbewegen . bie von dem Mittelvunkt Javan zu einem
Kreisbogen ausgeben , der die sogenannte ostaüatilcke Wohl -
standssvbäre umfaht . Sie stohen südwestlich nach Thailand
und nach Malana vor . südlich gegen die Pbilivvinen und
Borneo und südöstlich über Guam und Wake gegen die Mid -
way - Jnseln . Weiterhin zeigt sich ebenso deutlich , dah dieser
Aufmarsch nicht nur der Ausschaltung resv . der Vernich - ,
tung der feindlichen Stützpunkte dient , sondern dah er ebenso
bei Sicheiung bes javanischen Lebensiaumes
gilt , unb bah ei bannt bie Einschnüiung Javans buich bie
angelsächsischen Mächte sviengt . Es ist oft sckwei . bas eine
Ziel vom anbeien zu tiennen . Del Voimaisck übei Malaya
lichtet sich natüilich gegen bie englische Feste Singavui : et
bebeutet zugleich abei bock auck bie Gewinnung auheioibent -
lick wichtige ! Rohstoffe . Das leugnen nicht einmal bie Eng -
länbei ab . eikläite boch bei Senbei Singavui eist in diesen
Tagen , dah tausende bei besten Reisfelder , große Kautschuk -
vlantagen und die meisten Zinkbernwerke in Malaven in der
Hand her Javaner naturgemäh eine wesentliche Stärkung für
die javanische Kriegswirtschaft bedeuteten . Ein Vorstoh muh
wob ! in erster Linie ganz unter wirtschaftlichen Gesicktsvunk -
ten gesehen werden , nämlich , der Vorstoh gegen Nord -Borneo .
Es ift klar , dah es den Javanern um bas öl zu tun war . von

Schwere britische Schiffsverluste
12 Kriegsschiffe durch deutsche See - uud Luftttreitkräfte versenkt , 20 beschädigt . 74 feindliche Handelsschiffe mit 257 000

BRT . versenkt . — Harte Kämpfe im mittleren und nördlichen Abschurtt der Ostfront . — Angriffe der Luftwaffe au ,
Feodofia , Den Raum von Moskau , die Murmau - Bab » , iorote tn Nordafrrka und Besen Malta — Vom 27 . Dezember bis

2 . Januar 98 Sowjetflug,euge verutchtet

« E iß en er Draht bericht uns

as . Berlin . 5 . Jan . „ Wenn bei Fall Manilas bei Auf¬

takt ist zui Eroberung bei Philippinen , so ichreibt bet

Washingtoner Korrespondent einer sudermerlkanlschen Pei¬

lung . „ so hätten die Javaner den äro . hten Sieg ivier

Geschichte eirungen und die Vereinigten Staaten ihre

gröhte Niederlage erlitten . Das muh einmal klar auge¬
sprochen werdem " Es ist nicht werter verwunderlich , dah

die US .- Amerikaner angeüchts solcher Erkenntnisse , genau

wie die Engländer , verzweifelt nach Dingen suchen , durch

die man die Öffentlichkeit , von diesen unerfreulichen Vor¬

gängen ablenken und ihr -tieft svendrnt wnn . So gibt man

sich hoch erfreut darüber , dah nun endlich „ rm südwestlichen

Pazifik
" das angestrebte Einheitsoberkommando

geschaffen und dem britischen General Wavell übertragen

wurde , an den . wie der Londoner Korresvondent einer sckroe -

dischen Zeitung schreibt , die . Englander . .glauben . wie an

einen Zauberer . Es fehlt nicht an uu ^fuhrlichen Schilde¬

rungen wie Wavell Abschied von den Pressevertretern m

Indien nahm . Natürlich Mb ück Wavell sehr zuverüchtlich ^
erklärte aber doch vorsichtshalber , dah üch die Lage noch ver¬

schlechtern könne bis üch dann bie Dmge Ahnden wurden .

Wann das geschehen wurde , darüber lieh üch Wavell auch

nicht näher aus . sondern meint , diese Wendung werde etn >

treten , sobald die Zeit dafür -reif sei . Allzuviel Trost ver -

mag also auck Wavell nickt zu fvenden . Das halt allerdings

die US .- amerikaniscken Blätter nicht ab . üch ebenfalls m

Lobeshymnen auf Wavell zu ergehen Die Verelnhelt

lichung des Oberkommandos fei eine Notwendigkeit gewesen ,

so meint „ New Bork Times "
, denn das Bestehen getrennter

Kommandostellen habe ück wiederholt als Wahnsinn er

wiesen . Welche Mittel man nun Wavell in die Semd geben

will , um die Wende herbeizufuhren . d . b . welche Verstärkun¬

gen man nach Ostaüen entsenden kann , darüber ickwelgt man

sich lieber in London und Washington aus . ^ mmeihinzeigt

sich deutlich , wo man bas Kanonenfutter sucht , wenn bei

Daily Eivretz " schreibt , bah Ebina unb Indien

genug Menschenmaterial liefern tonnten . „ um

bie Javaner vernichtend zu schlagen . Die Engländer muhten

nur für genügende Waffen sorgen .
SelbÜverftSndlick besckäftigt ück . wie gar nickt anders zu

erwarten war . bte englische und nordamerikanilche Prelle auch

eingebend mit der schon am Samstag gekennzeichneten Er¬

klärung nach der bie USA .. England , bte Sowjetunion , bie

berücktigten Emigrantenregieriuigen . sowie einige von

Wasbington ausgebaltene mittelamerikanische . Regierungen

stck> vervflichten . nur gemeinsam Frieden au fSließen und alle

ibre Kräfte für den Kampf gegen Hitler elnzusetzen . 2n der

Auslegung ünd ück allerdings Washington und London offen -

üchtliS nickt ganz einig . Die englische Prelle redet bereits

von einem Bündnis und einem Völkerbund , der ^ Sntsteben

begriffen fei . Demgegenüber erklärt man in Wasbington . da «

man von einem eigentlichen Bündnis nicht Brechen kayn dah

es ück vielmehr um das erfte Glied einer Kette wichtiger

Entscheidungen der . Washingtoner Besprechungeni bandelte

Damit wird nur beitatigt . was wir bereits leMellten . vrat¬

tisch kommt diesen fßeretnbarun B_en keine

Bedeutung zu . Sie ünd kein Zeichen der Slarke sondern

ein Zeicken der Sckwacke und Verlegenheit . Wie sehr man

nach Hilfe fuckt . gebt auck daraus hervor . dah mananderen
Rationen den Beitritt freistellt . wobei diese Lander keines -

wegs Deutschland den Krieg zu erklären brauchen . Vielmehr

Mrd es als ausreichend erachtet , wenn üe den - Demokratien
Lieferungen zukommen lallen . Man ift also wieder einmal
auf bei Sucke nach Dummen .

Schließlich geböit in bas Kapitel bei V - rubigungsver -

suche noch eine Rede , die Eden übei feine Moskauer Reise

as . Das vorliegende elfte Teilergebnis der
Wollsammlung bedeutet für unsere Gegner einen barten
Schlag und eine schwere Enttäuschung . Sie . die noch
immer von „ Sprüngen in der inneren deutschen tirtont
träumten , hatten nämlich gehofft , dah diese Sammlung ein
klarer Mißerfolg werden würde . Von vier deutschen Fa¬
milien weigern sich drei . Sachen abzugeben , erklärten bte
Lügner im Rundfunk unb in ihrer Prelle . Viele Hunbert -

tausende hätten sich gegen biefe Sammlung gewehrt . So
unb ähnlich konnte man immer wieber in englischen Zeitun¬
gen lesen , die dies ja willen mußten . Stattdellen zeigt schon
das erste Teilergebnis , baß sich das gesamte deutsche Volk
demonstrativ zur Front bekannte , ja . man muh
sagen , dah dieses Ergebnis alle Erwartungen , auch der
kühnsten Optimisten , bei weitem übertrifft . Wieder einmal
müssen unsere Gegner erkennen , daß bei uns Heimat und

Front auf das Allerengste verbunden sind , daß die Heimat
die enge Sckicksalsverbundenheit mit der Front bis in das

Letzte spürt und aus diesem Erlebnis auch bte praktischen
Folgerungen zieht und der kämpfenden Front materiell , und
ideell alles gibt , dellen die Front bedarf . Indem die Heimat
mit großer Liebe alle die Wollsachen spendet , die dem deut¬
schen Soldaten den Kampf gegen den rullischen Winter er¬
leichtern . macht sie auch zugleich einen dicken Strich unter
die Berechnung unserer Gegner , die noch immer gewisse Er¬
scheinungen des ersten Weltkrieges zur Grundlage ihrer
Spekulationen macken und die nock immer nickt begriffen
habens daß Re heute einem im Nationalsozialismus geein¬
ten Deutschland gegenüberftehen .

Aber die Einschätzung der Realitäten ist ia überhaupt
nicht die Stätte unseres Gegners Sie verrechneten sich
nicht nur in der Kraft und der Geschlollenhett Deutschlands ,
sondern sie unterschätzten ebenso die Stärke und die Ent¬

schlossenheit Japans . Man glaubte , „ dre Säbenichtse
" leicht

abwürgen zu können und nun antworten diese Habenichtse
mit immer neuen Schlägen , an der kämpfenden Front genau
wie an der inneren Front , Schläge , die für Demokratie
gleichermaßen enttäufckend und schmerzhaft ünd .

Der Sonntagsbericht des OKW .

Aus dem Führerhauptanartier , 4 . Jan . Das Ober¬

kommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Im Süd ab schnitt der Ostfront beschränkte üch „ die

Kampftätigkeit bei strengem Froft auf örtliche Spah -

trnvvunternebme » und Artilleriestorungsfeuer .
Im mittlere » und nördliche » Frontab¬

schnitt setzte der Gegner seine Angriffe fort . Er wurde in

harten Kämpfen , zum Teil im Gegenstoß abgewiesen , ört¬

liche Einbrüche wnrden abgeriegelt .
Die Luftwaffe Bttff bei Taß und Rächt Safen -

antoBen und Schiffsziele , sowie de » Flugplatz von Feodofia
an . Mehrere Flugzeuge wurden am Boden zerstört oder be¬

schädigt . Im Safe » sank ein kleines Handelsschiff » ach

Bombentreffer : ein größeres Handelsschiff unb ein Sckwimm -

tran wurde » schwer beschädigt . .
Weitere mit Schwerpunkt im Raum nm Moskau

geführte Angriffe trafen Marsch - » ud otabrrengkolonnen ,
Panrerbereitüellnngen , belegte Ortschaften , Eisenbahnen
und Flugplätze der Sowjets . Der Feind erlitt bierdnrch er¬

hebliche Verluste an Menschen und Mat » ,al . - -
Im hoben Norden wnrde die Mnrman - Bahn

dnrch Bombenangriffe mehrfach nnterbrochen .

I » Nordafrika lebhafte beiderseitige Aufklärnngs -

tätigkeit : im Raum von Agedabia scheiterten einzelne bri¬

tische Angriffe . Feld - und Barackenlager , sowie . rabrzeug -

kolonnen der Briten wurden Mit Bomben und . Bordwaffen
erfolgreich angriffen . Wirkungsvolle Luftangriffe richteten
üch ferner gegen Tobruk . Aut einem Flugplatz,bei,Bengban
konnten zahlreiche Bombentreffer zwischen abgestellten Flug -

MesbadenerTagblÄ
____ ___ _ oi z kSl ä * » * * i i * i * ß w if a n » h # it Erickeirrunasreit werktäalich nachmittag «

Druck und Verlag : L . SchelLenberg ' sche Buchdruckere ». Langgasfe Nr . 21 ( Lagblatt - Haus )

90 . JahrgangMontag , 5 . Januar 1942Nummer 3

rrantfurt a . M . 7405
i des Trägerlohnes

Wöchentlich t « 6 Ausgaben Erscheinungszeit werktäglich nachmittags

Geschäftszeit durchgehend von 8—19 Uhr außer Sonn , und Feiertags Berliner Büro Berlin ^ Mmersdgrf
Anzeigenpreise : Ein Millimeter Höh - der 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenketl RM 0.07

^
der

48 Äillimeter breiten Spalte im Terteil RM 0.60, im übrigen ist Preisliste Nr . 10 maßgebend • Nachlässe
nach Preisliste Nr . 10 ■ Schlug der Anzeigen -Annahme 9 Uhr vormittags , größere Anzeigen am Bortage

Bremruf ■ Sammel -Nr . 59631 Drahtanschrift : Tagblatt , Wiesbaden Postscheckkonto : Fi
Bezugspreise : Für zwei Wochen RM 0.94, für einen Monai RM 2.— einschließlich „
Durch die Post bezogen für einen Monat RM 2.35. zuzüglich jliM 0.36 Bestellgeld ■ Einzelnummern RM0 .I0
Bei Behinderung der Lieferung infolge höherer Gewalt lern Anspruch auf Rückzahlung des Bezugspreises



Montag . 5 . Januar 194g
Wiesbadener Tagblatt

$ nii nnb Settegi ß . SchellrnbergNch « Buchdrucks - ,. ® irebaben « lagb !<itt
Wiesbaden . öSifamtlenung : Dr . vha - babü . Du st ao 6 chel1 <? ' *| ttgnnb
Otto ftoiler . Hauvtlchrlstleit « ! Fritz ® 0ntb « t , sämtlich m tote »

beben . Aur Zeit ist DreteNste Nr . IN nülltg

Die heutige Ausgabe umfaßt 6 Seiten

Erwähnenswerte Einzel penden
Der Jagdmuss Hindenburgs . . , „

Berlin . 4 . Jan . Die Verwandten des verstorbenen ReiLs -

vrälidenten Eeneralfeldmarfchall von Hindenburg snfteten

den Jagdmuss Hindenburgs . Ferner wurden zabl -

reiche kostbare Sermelrn - und . Peri
Mäntel sürdieKrankensckwestern rm Osten geoviert .

Die Fliegerkavve Oswald Boelckes

Gauleiter Jordan wurde eine mit weisem Pelz ge¬

fütterte Fliegerkavve überreicht der eine schlichte Kane bei -

gefügt war : ..Das ist die Fliegerkavve von Oswald Boelcke .

Wer Re bekommt , schreibe bitte an Frl . Ursula Boelae .

Destau - Ziebigk .
"

Jmmelmanns Fliegervelz
Auf der Annabmestelle für Wollsachen der Ortsgruppe

Adlersbof Nord in Berlin übergab am Sonntagnachmittag
Major Franz Jmmelmann dem Ortsgruvvenletter den

Fliegervelz seines i m W e I t k r t e g> a e f a IU en en

Bruders , des berühmten Jagdfliegers Mar 3m m e l -

m a n n . Maior Jmmelmann bat der Gabe ; folgendes Schrei¬

ben beigefügt : ..Dielen Pelz bat vor 26 Jahren Mar 3mtnet

mann als Jagdflieger getragen . In seinem Sinne gebe ich

dieses Erinnerungsstück an ibn . damit es . einem unserer

Soldaten im Osten Wärme und Gluck bringt .

alles tut . um die neugewonnenen Gebiete wirtschaftlich

schleunigst durchzüorganisieren . wie denn la auf Borneo die

Ölauellen bereits wieder in Betrieb genommen werden

konnten . Man kann also dje javanischeu S ' ege nicht

nur unter dem rein militärischen Gesichtspunkt betrachten , so

bedeutend sie auch so geiebSn Rnd sondern man muü weiter¬

bin bei diesen Erfolgen in Rechnung stellen , daß wirtschaftlich
Erfolge errunaen wurden , und das beifit wiederum , daß wirt¬

schaftlich die Gegner Javans Schläge einstecken , mußten . die

sich auch weiterbin außerordentlich stark auswirken werden .

Seite 2 Nr . 3

London gibt die Versenkung des Kreuzers „ Neptune "
zu

Der größte Teil der Besatzung und 200 Neuseeländer ertrunken

USA . - Truppen auf Balanga - Halbinsel eingeschlossen
Fluchtversuche der Amerikaner nach Eorregidorunter dem Bombenhagel javanischer Stukas

Der OKW . - Bericht von heute

Aus dem Fiihrer - Hauvtauartier , 5 . San . ( Funkmeldung .)

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :
Im mittleren Abschnitt der Ostfront wurden

wiederum zahlreiche feindliche An griff . « und Vorstohe

erfolgreich a b g e w e h r t . In den übrigen Frontabschnitten
nur örtliche Kampftätigkeit .

Angriffe starker Kampf - und Jagdflwge .rver .bande rich¬
teten fich gegen feindliche Stellungen und Schiffe r m R a u m

von Feodosia . Fünf grobe Schiffe gerieten nach Bomben¬
treffern in Brand . Zwei Zerstörer und em grobes Handels¬
schiff wurden durch Volltreffer schwer beschädigt .

Im Zuge bewaffneter Aufklärung gegen Großbritannien
griffen Kampfflugzeuge bei Tage Hafen - und Funkanlagen
auf den Färöer und Shetland , sowie Industrieanlagen an
der englischen Oitküste erfolgreich an .

wurde , ist eom einem Feindslug nicht zurückgelehrt . Er erhielt die

hohe Auszeichnung , nachdem er in hartem Luftkgmps zwölf Gegner
zum Absturz gebracht und fünf Sperrball - ne vernichtet hatte .

Als Freiwilliger der Legion Condor . nahm er

an den - Kämpfen in Spanien teil , wurde mit dem Spanienkreuz
in Gold und verschiedenen spanischen Kriegsmedaillen ausge¬
zeichnet . Am 1 . März 1939 wurde er zum Oberleutnant befördert ,
kam als Staffelkapitän in ein Jagdgeschwader , erhielt am 27 . 1.
1949 das E . K . II . , am 23 . Mai 1940 das E . K . I . Klasse und
wurde am 19 . Juli 1940 außer der Reihe zum Hauptmann be¬

fördert . In einem englischen Lazarett ist er nunmehr den
Soldatentod gestorben .

Unterseeboote versenkteni « Atlantik , im

Eismeer und im Mittelmeer vier Schiffe , darunter einen

groben Tanker , mit zusammen 20 000 BRT . Zwei
weitere Schiffe wurden durch Torvedotreffer beschädigt .

In Nordafrika fanden keine gröberen Kampfhand¬

lungen statt . Verbände der deutschen Luftwaffe griffen

britische Flugplätze . Molen und Flakstellungen bei Benghast

an und belegten die Küstenstrabe wirksam mit Bomben . In

Lnftkämvfen wurden fünf Flugzeuge abgeschossen .

Auf der Insel Malta wurden die Luftangriffe gegen

britische Flugplätze erfolgreich fortgesetzt .

Versuche einzelner britischer Bomber , das nord -

deutsche Küstengebiet anzugreifen , blieben erfolglos .

Die Zivilbevölkerung hatte einige Verletzte .

Berlin , 3 . Jan . Hauptmann Wolfgang Lippert , Kom¬
mandeur einer - Jagdgruppe , der am 24 . September
1940 mit dem '

Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes ausgezeichnet
" eindflug nicht zurückgekehrt . Er erhielt die

Bomben auf Moulmein und Singapur

Schanghai , 5 . San . ( Ditanenbienft des . DNB .) Ms

Herren der Luft im südwestlichen Pazifikraum versetzte die

javanische Luftwaffe ihrem Gegner am Samstag erneut

heftige Schläge . Der britische Flugstützpunkt M o u l m e tn

in Südburma erlebte am Samstag einen schweren Luft¬

angriff . Vier britische Flugzeuge wurden am Boden zer¬

stört . Außerdem griffen tavanische Flugzeuge Singapur an .

wo militärische Ziele getroffen wurden . -

Der schnelle Vormarsch der lapannchen Truppen hat —

wie ..Tokio Nitschi Nitschi " aus Malaya melbet — m

Singapur große Bestürzung hervorgerufen . Die Versorgung

der Stadt Singapur mit . Lebensrnitteln wurde , so

meldet das Blatt weiter , immer schwieriger . Trotz der eng¬

lischen Gegenmaßnahmen stiegen die Relsvreise ständig , da

die Bevölkerung sich um die Preisvorschriften nicht lummere .

Beschädigte britische Korvette sucht Zuflucht in Lissabon

Lissabon , 4 . Jan . Im Hafen von Lissabon lief eilte

britische Korvette ein . Das Schiff ist . b e sch a d igt und

hat Verwundete an Bord . Name und Einzelheiten stnd noch

nicht bekannt .

Die bolschewistischen Angriffe
Einzigartige Leistung eine ,

Berlin . 4 . Jan . Die Bolschewisten setzten an der Ost¬

front ihre Versuche fort , m i t st a r ktu Ä r a ft en bi « beut »

fcken Linien anzugreifen . In einem DiviRonsabschnitt gelang

es den Sowjets , einen örtlichen Einbruch zu erzielen .

Die Einbruchsstelle konnte aber bald a6ge11enelt wer¬

den und wenig später wurden bte Bolichewtsten von deutschen

Truppen im Gegenstoß zuruckgeworfen . An etnei Stelle

wurden über 200 gefallene Bolschewisten gezahlt .

AnderLeningraderFront wurden mehrere bol¬

schewistische Angriffe , die Rch gegen eine Infantenediviston
richteten , abgeschlagen . Die Angriffe der Sowiettruvven . bte

von schweren Panzern unterstützt würben , brachen tm Feuer

ber beufschen Truvven zusammen . Von 13 Panzern würben

8 vernichtet .
Bei schärfstem Frost versuchten die Bolschewisten im

mittleren Abschnitt der Ostfront gegen die deutschen

Tokio . 4 . Jan . Nach dem Rückzug aus Manila haben

Rch . Berichten von der Philippinen - Front zufolge , bte nord -

amerüanilthen unb philippinischen Streitkräfte . völlig auf

die Halbinsel Balanga zurückgezogen dw die Manila -

Bucht im Westen abschließt Andere Kräfte versuchen unter

dem Schutz der Dunkelheit von dieser Halbinsel aus nach

dem Jnfelfort Corregidor überzusetzen .

Die Hauptangriffe der javanischen Luftwaffe richten sich

daher in erster Linie gegen die Hafenstädte Bala n !g a . unb

Marioiles . sowie Corregidor . Dort wurden sahlreiche

militärische Einrichtungen zerstört und allgemein schwerer

Schaden angerichtet . -

In den frühen Morgenstunden des Sonntags griffen

mehrere Formationen der Armeeluftwaffe unausgesetzt Last .

Wagenkolonnen des Feindes an , der entlang der Wes » uste

der Balanga - Halbinsel nach Süden zu entweichen versuchten .

Hierbei und im Verlaufe der letzten drei Tage wurden ins¬

gesamt annähernd 150 Lastwagen vernichtet .

Gegen das Jnselfort Corregidor , das im Feuer der

Land - und Seestreitkräfte liegt , werden seit Samstagabend

- vor allem Stukas der Marine eingesetzt , . deren Aufgabe

darin besteht , die Artilleriestellungen und bte 5Iatabroe6r

sowie andere wichtige Einrichtungen zu zerstören . . Wmtere

Formationen sind bemüht . Landungen von der Halbinsel

Balanga aus auf Corregidor zu verhindern
Es muß damit gerechnet werden , daß . Rch auf oer

Valanga - Salbinsel noch weitere Kampfe abspielen . da vor

allem die dortigen Hafenstädte Balanga und Marioiles . so -

wie andere Plätze stark befestigt Rnd . und die USA .- unv

Phlivvinen - Streitkräfte versuchen durstenden Japanern
hier Widerstand zu leisten . Absicht wird es fein , ha

Vordringen der Javaner von Land bei gegen Das .jnjeiToii
Corregidor zunächst aufzuhalten und den Auckzug dorthin »u

sichern Allerdings kommt den Javaner zu statten daß ste

die fast uneingeschränkte Luftherrschaft auw

über diesem Kampfabschnitt ausuben .

In Cavite sind die Reste des USA .- ARengeschwaders

stationiert . Die javanische Luftwaffe bat den Angriff auf

diese Befestigungsanlangen , eröffnet „
Die USA .-Truvven haben vor ihrer Uucht -ws Manila

die Öltanks und Kasernen tm Zentrum Manilas in Brano

Ge *t6
$ k Bevölkerung ber Stabt verhält . ^ ch vollkommen

ruhig . Die Geschäfte wurden bereits wieder geöffnet . Alle

javanischen Einwohner Manilas sind wohlbehalten .

dem Japan nach dem Willen Londons und Washingtons , ab¬
geschnitten werden sollte So weist denn auch die iavatmche
Presse darauf hin . daß nunmehr Japan in den Besitz
von Ölauellen gelangt sei . . .Nichts kann das
javanische Volk mit - größerer Genugtuung erfüllen , schreibt
„ Nifhi Nisbi "

. als diese Tatsache . Die Ölsperre war bisher
das Hauvtmittel . das die Engländer und Amerikaner an¬
wandten . um Japan zu auälen und zu martern . Der Alp¬
druck . der auf uns lag . ist verschwunden .

"

Auf der anderen Seite bedeutet die Eroberung
wichtiger Robstoffgebiete nicht nur die Stärkung
der Wirtschaftskraft Japans , sondern zugleich auch eine außer¬
ordentliche Schwächung seiner Gegner , der USA . und Eng¬
land . Beide waren in hohem Maße auf die Rohstoffe der
jetzt von Japan besetzten Gebiete angewiesen . <rur die Eng¬
länder bedeutet der Verlust britisch Äalavas betfoielsmetie
das Versiegen seiner besten DoÜarauelle . Auf Grund feines
Zinn - und Eummireichtums entwickelte britisch Malaya
einen umfangreichen Ausfuhrhandel nach den USA . wobei es
in der ersten Hälfte des verflossenen Jahres einen Dollar -
Überschuß von 150 Millionen Dollar berauswirt .schaftete . Die
USA . sind allo nicht nur von einer ihrer wichtigsten Robstoff -
auellen abgeschnitten , sondern zugleich ist auch .für die britische
Regierung die ergiebigste DoÜarauelle verschüttet . , was Lon¬
don mit einiger Besorgnis erfüllen dürfte , da es ta auch tm
Zeichen des Pacht - und Leibgesetzes noch immer Dollarzablun -

gen an die USA . zu leisten hat . Die javanische Presse be¬
schäftigt Rch naturgemäß gerade mit diesen wirtschaft¬
lichen Erfolgen der javanischen Krie -

g, -
f ü h r u n g sehr eingehend und verweist auch darauf . >das
Thailand im Begriff steht . Rch wirtschaftlich ganz auf Ost -

afien umzustellen . Die wirtschaftliche Revolution , so wird
dazu weiter ausgefübrt . die Rch hier anbahne , könne tn ihren
Ausmaßen noch kaum geahnt werden . Aut leben Fall ist
heute schon das eine erreicht , daß jede Drohung mit der
Blockade und jede Drohung mit einem langen Krieg bte
Javaner absolut kalt läßt , da Re heute tm Besitz der . Rohstoffe
sind , die es Javan ermöglichen , den Krieg auch weiterhin tn
den Formen zu führen , die Tokio für zweckmäßig unb gut
erachtet . Dabei ist es selbstverständlich , daß man tn Japan

Unterseeboote versenkten 20000 BRT .

auf Industrieanlagen an der englischen Oitküste

Das Eichenrauv oerneye . t

Aus dem Führerhauptquartier , 3 . Jan . Der Führer und

Oberste Befehlshaber der Wehrmacht hat nachstehenden Onizieren

das Eichenlaub zum Riitertreuz des Eisernen Kreuzes oer -

^ ^
Rittmeister Frh . oon Boejelager , Chef einer Reiter ,

schwadron , als 53 . Soldaten ; Seneralma,or von « eqdlttz .

K u r z b a ch . Kommandeur einer Jnfantertedioiston , als 54 . Sol -

daten ; S - ner - lmajor Harpe . Kommandeur einer Panzecdimston

als 55 . Soldaten ; Oberleutnant j . S . S u h r e n , Kommandant

eines Unterseebootes , als 56 . Soldaten ; Maior $> itf <holb ,

Ernppenkommandeur in einem Stnrzkampfgeschwader , als 57 . Sol .

b ° teSieeSeltenen ^ rhidten folgendes Telegramm des Führers :

„In dankbarer Würdigung Ihres heldenhaften Ei n -

satzes im Kampf für die Zukunft unseres Volkes verleihe ich

Ihnen das Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes . #7 Adolf jntier .

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet

Der Führer und Oberste Befehlshaber der Wehrmacht oer .

lieh auf Vorschlag des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine , Groß¬
admiral Raed er das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an

Kapitän z. S . Lindeman » , Korvettenkapitän Brill .
Leutnant z. S . Eoetzke . _ , , . .

Kpt z 6 Lindemann war Kommandant des Schl acht -

schiff es „ Btsmarck "
. das im Kampf gegen das enalyche

Schlachtschiff „Vrince of Wales " Und den Schlachtkreuzer „Hood

feine Feuertaufe bestand und mit seinem Sieg über die „Hood

seinen hohen Leistungsstand seinen heldenmütigen Kampfgeist und

seine Überlegenheit unter Beweis stellte . Kpt z. S ßin be¬

mann fand an Byrd seines Schiffes vom 27 . Juni 1941 den

Heldentod . _ , .
Korvettenkapitän Brill hat als Kommandant eines Mlyen -

;duffes an 26 erfolgreichen Unternehmungen teilgenommen .

Außerdem hat er als Führer einer Minenschiffgruppe eine Sonder -

aufgabe unter sehr schwierigen Bedingungen erfolgreich durchge¬
führt . Bei zahlreichen Luftangriffen , die das Schiff bei Tag und

bei Nacht erfolgreich abwehrte , stellte Brill immer wieder sein

kühnes und einsatzfreudiges Verhalten und sein großes see¬
männisches Können unter Beweis . • v

Leutnant z. S . Eoetzke hat als Gruppenführer in einer

Räumbootflottille mit beispielloser Zähigkeit , Schneid und kühnem
Unternehmungsgeist die gewagtesten Unternehmungen erfolgreich
durchgeführt . Bei einer Unternehmung gegen So¬

wie t st r e i t k r ä s t e siel St . g. S . Eoetzke . Er war seinen
Kameraden stets das beste Vorbild , ein . tapferer Soldat und

unermüdlicher Führer .

Heldentod des Hauptmann Lippert

unter bem Befehl von Kavitan z. 6 . Roc , OConnor als

Führerschiff eines Verbanbes . In Kiellinie bet JRetrtune

ftlhren bie Kreuzet . .Aurora unb . .Penelope . voraus bte

Zerstörer ..Kandahar
" unb ..Diveley ' . Der Berbanb sollte

einen italienischen Geleitens abfangen . Um 3 Uhr erfolgte

an Vorb bes Kreuzers eine he f 11 ge StpI o ' ton . bie

eine schwere Havarie verursachte . Balb barauf erfaßte eine

weitere Ervloston . Der Kreuzet erhielt schwere Schlagseite

nach Backbotb unb ging so schnell unter , baß nur vier Flöge

flott wurden . Zwei ber Flöße verschwanden tn den Wellen .
15 Mann hatten Rch auf bas Flog gerettet , auf dem ach der

geborgene Matrose befand Aber Kalte Hunger und Durst

verursachten den Tob einer großen Zahl , der schiffbrüchigen .

Der Kommanbant O ' Connor starb am vierten Tag .

3n einem Augenblick , ba norbamertlgnttoe „ Satzier -

ständige " — wie ber Londoner Nachrichtendienst zu berichten

weiß - bas alte Spiel versuchen , den Fall von Manila

als „ nicht von große r B e b e u t u n g hinzu stellen un

Rch mit ber Behauptung lächerlich machen , daß es ücham

den Bbilivoinen nur um Verzogerungskampfe hanoeie ,

verdient ein höchst wehleidiger Artikel der . - Times " Beach¬

tung . Dds englische Blatt schreibt u . a ^ Die Stadt Manila

fiel gestern in bie Hand ber lavanischen Angreifer , . iss tn

müßig , jetzt in Jammern darüber auszubrechen , daß in hen

Vorkriegsjahren in diesen Eewastern kein Stutzpunkt keine

wichtige Festung der amentantiÄen " lvite errichtet wurve

her für seine eigene , Verteidigung gesorgt batte und den west
«ßaufif in einet ficiQc bdtte . bte ÄiiLn um

Se tausend
'
Meilen .näher ist als

^Pearl Harbour Japan

itz ietzt um eine ganze Etappe dem Ziel naher , üch m einer

neuen und beherrschenden Stellung im Westvaznik leM -

setzen und wenn die Eroberung von Luzon zu Ende geführt

ein wird werden gewaltige Armeen unb ' Flotten frei

merben um anbersroo einzugreifen . Daß bte amerikanische
7- lotte ihren letzten Hafen , bet Asten naher liegt als Hawau

verloren hat . (ft ernst . Alle britischen unb hollanduchen

Besitzungen Rnb bedroht .
"

Da « Gejammer der . .Times " ist verständlich . Die

Philippinen war
"

n für bie USA . nicht nur eme bedeutende

Rohstoffbasis , sondern auch als wichtiges Glied in der Em -

freiiunQsftoitt gegen 3ctpuu votgeieben . 23on bist (ins

sollten die noidamerikanischen Fernbomber ^ arten . umdle

javanischen Städte in Trümmer zu legen und h er waren

die Marinestützpunkte , von denen aus U -Boote die tav -lni

scheu Versorgungslinien lahmlegen sollten Dank dem opfer¬

willigen Einlatz der lavanischen Wehrmacht konnten oteie

Heldentod des „ Gotteswind " - Piloten

Tokio . 4 . Jan . ( DftaRenbienft bes DNB .) . Der be¬
kannte japanische Pilot Mafsaki Linuma . ber , tm Avril
1937 in seinem Flugzeug . .Kamikaze ( Eotteswind ) etnen
Eurovaflug machte unb babei Berlin besuchte , ist am 11 . De¬

zember in Norbmalava gefallen . Obwohl auf etnem Felnd -

rluß schwer verletzt , gelang es ihm noch , bte Maschine zum
Stutzpunkt zurückzubringen . Lr verstarb unmittelbar nach
ber Sanbuna in ben Armen feiner Kameraden .

Ter Po orten verläßt sich ans USA .

Genf , 4 . Jan . Der Dbertommanbierenbe für Nieder -

ländifch -Ostindien . General Ter Po orten, , erklärte tn

Bandoeng , er verlasse sich darauf , daß Niederlandisch - Jndten
Flugzeugoerstärkungen aus den USA . erhalte ., 100 Flugzeuge
in den nächsten Wochen würden für bte Streitkräfte tm süd¬
lichen Pazifik wertvoller sein als tausende spater .

Bier Tschnngking - Divisionen geschlagen
Schanghai , 4 . Jan . ( DftaRenbienft bes DNB .) Ein Be¬

richt des lavanischen Hauvtauartiers ist Zentralchina stellt
fest , daß durch die Einnahme Tsckangtschas tn ber Provinz
Hunan die größte Hoffnung Tschungkings zunichte gemacht
wurde . In ber brüten Kriegszone südlich bes Aangtseflustes
seien die 40 . , 144 . 147 . unb 148 . Tfchungking -Diviston ge -

schlagen worben .
Australische Offiziere kehren in die Heimat zurück

Saloniki . 4 . Jan . Nach Berichten aus Kairo ist während
ber letzten Wochen eine große Anzahl australischer Offiziere ,
bie Truppenteilen tm Nahen Osten angehorten . nach Austra¬
lien zurückgeführll worben . Sie werben durch britische Offi¬

ziere ersetzt , bie aus bem Mutterlanbe etneetroffen Rnb .

überall blutig zurückgewiesen
sächsischen Schützenregiments

Stellungen vorzugeben . Die - ahlreichen Angriffe der Sowjet -

truvven scheiterten an bem energischen Widerstand ber Deut¬

schen . Bei örtlichen Einbrüchen amgetl bie beuttoen Truppen

zum Eegenangriff über unb schlugen den FelnL »uruck .
In vorbildlichem Einsatz konnten bte deutschen Truoven

dieser angegriffenen Division überall bie Haupt¬
kampflinie behaupte n . - > .

Bei harten örtlichen Kämpfen , zeichnete R6 etn

SLützenregiment einer fachfifchen Pan » er -

d i v i s i o n befonbers aus . Das Regiment konnte etn

sowjetisches Reg iment v o l l st a . n b t « a uf -

reiben . An dem Kampftage , ber 300 bolsckewistnLe Ge¬

fangene und zahlreiche Beute einbrachte . leiAnete st» bas

1 . Bataillon bes genannten Regiments auch durch eine her¬

vorragende Marschleistung aus . Es legte trotz ungunftigen
Geländes , bei Schneeverwehungen , Schneesturm und

20 Grad Kälte 38 Kilometer zurück .

Pläne der llSA .-Jmverialisten verhindert werden , und jetzt

hören wir bie betrübte Klage : „ Amerika hielt seine Ver¬

teidigungsstellungen für bester als sie sich erwiesen . Ware

bie USA .- Flotte in ihrer (geiamtbett tm Pazifik verblieben ,

so wäre bie Überlegenheit über Japan gegeben gewesen . Die

Teilung ber Flotte ist ein Faktor , ber sich tn ben letzten Ee -

i <hehnt
^

en
^ âus0erotrttf bat

^ F ^ ttengrab von Pearl Harbour .

Stockholm , 3 . Jan . Wie ein Communiaue der britischen

Admiralität bekannt gibt , ist der britische Äreur

Nevtune
" durch eine Mine gesunken . Einige der Be¬

satzungsmitglieder sollen gerettet worden fein . ,”
Da stch anderen Berichten zufolge die „ Rettungs¬

bemühungen bet Briten nur auf Englanber besHrankten . find

bie Neuseelanber . die auf bem „ Neptune waren , b t s

auf de n letzten Mann ertrunken ! . .
Dem sehr verspäteten britischen Geständnis — der

Untergang erfolgte bereits am 19 . Dezember 1941 — hat

offensichtlich die in Rom erfolgte Veröffentlichung der

Schilderung eines überlebenden vom „ Nevtune etwas „ auf

Se Seine geholfen "
, sonst hätte sich London weiter aus -

° ^
Wann

"
ioird nun die britische Admiralität die Versenkung

des Flugzeugträgers „ Unico,rn
"

. die ain .21 . Dezember

durch das U - Boot des Kavitanleutnants Bigalk erfolgte ,

.chekanntgeben . w

Der britische Kreuzer , der außer seiner 5 00 kövf i g e n

Besatzung 200 Neuseeländer an Bord hatte , fuhr
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Jeder gibt seine Skier ab

Niemand wird die Kameraden an der Front im Stiche lofien

Der Führer hat zur Abgabe der Stier ansgerasen ! Die Front
braucht sie dringend . Zum ersten Male kann der deutsch « Sport
unmittelbar den Soldaten Helsen . Es gibt deshalb sür niemanden
«in Überlegen . Jeder gibt seine Skier ab !

Keine deutsche Frau und kein deutsches Mädel , erst recht kein
BDM .-Mädel , kann mehe Freude am Skilauf haben in dem Be -
wuhtsein , durch solche Eigensucht Las Leben auch nur eines einzigen
deutschen Soldaten zu gefährden . Vor allem , ihr Frauen und
Mult r die ihr euere Männer und Söhne im Osten kämpfen wißt ,
bringt auch ihr die Skier , die eure Soldaten daheim stehen haben ,
zu den Sammelstellen . Ihr handelt in ihrem Sinne , ja ihr erweist
euren Lieben an der Front damit einen großen Dienst .

Ji >r Männer aber in der Heimat , die ihr um di « Kamerad -
scha licht des Sports wißt , an euch appelliere ich besonders , ich
weih hr werdet eure Kameraden drauhen nicht im Stich lassen .

Mein Rus richtet sich an jeden anständigen Deutschen , ob er
nun » rganifiert ist oder nicht , ob er Wettläufer oder Skiwanderer
ist . Niemand kann sich unangesprochcn fühlen . Es gibt in diesem
Winter keine Skiveranskdltungen und es gibt kein Skivergnügen .

Di « deutschen Skiläuser und Skiläuserinnen haben heute nur
einen Ehrgeiz : durch Abgabe ihrer Skier der Front zu Helsen !
Wer seine Skier noch nicht den Soldaten gegeben

' hat , tut das jetzt
und zHar ohne . jede Ausnahme und sosort .

- on Tsch ammer und Osten , Reichssportsührer .

Weltmeister Eustl Berauer ruft zur Spend « von Skiern auf
' Der in vielen internationalen Kämpfen erfolgreiche Welt¬

meister in der nordischen Kombination und mehrfache deutsche
Meister Eustl Berauer . der heute als Offizier in einem Ge¬

birgsjäger -Regiment steht , wendet stch im Namen seiner Front¬
kameraden an die deutsch m Skilauf « und -läuserinnen und fordert
fie auf . ihr Sportgerät der kämpfenden Truppe zur Verfügung zu
stellen . In seinem Appell heißt es „Söhne aus allen deutschen
Gauen stehen heute Schulter an Schulter mit ihren tapferen Ver¬
bündeten aus ganz Europa an der langen Front des Ostens tn
Eis und Schnee im Kampf gegen die Sowjets . Unsere Skier , die
uns als Sportler in den Jahren des Friedens von Sieg zu Sieg
begleiteten , sind uns in den weiten Steppen des Ostens in schnee
und Eis zu unentbehrlichen Kampfmitteln geworden . Der deutsche
Sportler ist freudig dem Ruf des Führers gefolgt und hat sem
Wintersportgerät de : kämpfenden Truppe zur Verfügung gestellt .
Er weiß , daß jeder deutsche Volksgenosie seinem Beispiel folgen
wird und ebenfalls ohne Ausnahme seine Skier der Wehrmacht zur
Verfügung ' stellt ."

Goethe als Kurgast
in Wiesbaden und am Rhein

Als „Materialien ' zu einem Wiesbadener Heimatbuch
" könnte

man allein schon um ihrer Viesgjtigkeit willen die vom Wies¬

badener Kur - und Verkehrsverein in Verbindung mit

der Kurverwaltung veranstaltete Reihe von Vortragen
bezeichnen , in der Reg .-Baumeister Z i ch n e r den 4. Vortrag mit

obigem Thema übernommen hatte . Zwei steinerne Male hat unsere
Heimat in dankbarer Erinnerung dem berühmten Kurgaste ge¬
weihte die Eoethewarte auf dem Eeisberg und die symbolhafte
dreiseitige Pyramide des Eoethesteines oberhalb des Nürnberger
Hofes bei Frauenstein . So deutlich auch ihre Sprache ist , was
wollen sie besagen gegenüber dem literarischen Monument , das

Goethe in Briefen , Tagebüchern , Annalen und Gedichten unter
dem unmittelbaren Eindruck und aus der Erinnerung an seinen
zweimaligen Kurausenthalt in Wiesbaden 1814 und 1815 unserer
Heimatstadt und ihrer Umgebung gesetzt hat ? Goethe kam nicht
nur als Kurgast nach Wiesbaden , um seine Gesundheit zu kräfti¬

gen , ihn trieb vor allem die alte Sehnsucht , den lieben Rhern -

strom , einmal wiederzusehens und als Kurgast blieb er immer

noch der universale Mensch , der schauende Dichter und der wahr¬
heitsuchende Forscher , über seine Wiesbadener Erlebnisse gibt der

allzeit sich selbst Rechenschaft ablegende Dichter ausführliche Aus¬
schlüsse , die in ihren Einzelheiten manchem bekannt sind Das
besondere Verdienst des Vortragenden aber lag und liegt nicht
darin , die aus die Wiesbadener Episode in Goethes Leben Bezug
nehmenden Hinweise lückenlos zusammengetragen zu haben , son¬
dern sie in seinstnniger , nachschöpserfscher Form zu einem wunder¬
vollen Bilde zu runden , das auch dem vertrauten Kenner und
Verehrer des Olympiers immer wieder charakteristische Züge
offenbart . Da ist einmal der praktische Mensch Goethe , der die
köstlichen Gaben des weingesegneten Landes und der fruchtbaren
Gärten nicht nur zu würdigen weiß , sondern auch den Genuß dieser
edlen Fülle in Beziehung zu seiner Börse zu setzen weiß . Nur sür
Artischocken und Salme , seine Lieblingsst >eisen , sind pekuniäre
Hemmungen ausgeschaltet . Und wenn ihm auf dem Eeisberg der
1811er unfreundlich dargereicht wird , dann erhebt er Widerspruch ,
der heute noch in Wort und Weise klingt '

„ Setze mir nicht , du
Grobian , den Wein so dicht vor die Nase !" Denn Mensch und
Dichter sind in Eoethe niemals zu trennen und seine Erdichte
sind allezeit Bekenntnisie bedeutungsvoller Erlebnisse gewesen Zu
solchem tiefen Erleben wird ihm die Feier des Rochusfestes , der
Aufenthalt bei der Familie Brentano und vieles andere , u^id
findet seine künstlerische Gestaltung in Worten von solch strahlen -
bejn Glanze , als läge noch der Widerschein der rheinischen Sonne
über sie ausgebreitet . Vielfältig waren aber auch die Anregungen ,
die der Raturwisienschaftler Eoethe Wiesbaden und seiner Um¬
gebung verdankte . Der Eeologe suchte das Phänomen der heißen
Quellen zu enträtseln , und übersah die Marmorsäulen des alten
Kurhauses und ihre Struktur ebensowenig wie die eigenartigen
Felsgebilde des Spitzen Steins Wohl kern anderer Kurgast hat
den Reichtum der vielsältigen Gaben unserer Stadt so vollkommen
genützt und gewertet wie Eoethe , und in seliger Erinnerung an
jene glücklichen Wiesbadener Tage schreibt er zusammenfassend :

„Was ich dort gelebt , genosien ,
was mir all von dort entsprosien ,
welche Freude , welche Kenntnis ,
wär ein allzulang Geständnis ."

Rudolf Zichner schuf aus einem Werbevorfrag für unsere Kur¬
stadt , der durch Lichtbilder nach schöneg Stichen belebt wurde , eine
Eoethefeterstunde , wofür ihm herzlicher Dank gbührt . — n .

Wir gedenken verdienter Wiesbadener

5. Januar 1899 : Michael Daniel Schlink
Wohnhäuser sind stumm . Sie bilden auch in unserer Stadt

Straße um Straße . Viele dieser Steinbauten aus jener Phase
der Wiesbadener Baugeschichte , da sich die Stadt am stürmischsten
entwickelte , tragen unsichtbar Schlinks Namen , der am 3 . Oktober
1831 als Sohn des Privatiers Georg Daniel Schlink in Wies¬
baden geboren war Als Maurermeister und Bauunternehmer hier
tätig , war er von 1864 — 1872 , von 1880 — 1883 und von 1889 — 1891
Mitglied des Bürgerausschusses , von 1891 — 1899 Stadtverordneter
und außerdem Mitglied der Schlachthausdeputation . Seit 1885
lebte er als Rentner . Er starb mit 68 Jahren und wurde auf
dem Alten Friedhof an der Platter Straße beigesetzt .

5. Januar 1905 : Karl Rath
Die Zeitspanne zwischen dem 2 . Januar 1829 , wo Karl Rath

in Münchhausen bei Herborn geboren wurde und dem diesem Ab¬
schnitt vorangesetzten -Datum umschließt das reiche Leben eines
Lehrers , der in den Jahren 1848 — 1851 das Lehrerseminar zu Id¬
stein besuchte und später in Haiern bei Herborn , auf ' dem Hofe
Treisfurth bei Runkel , in Heeringen und Odersberg als Haus¬
lehrer tätig war Nachdem er 1856 als Lehrer , Organist , Glöckner
und Küster nach Liebenscheid berufen worden war . übernahm er
später die Verwaltung des Hofes Schnepfenhausen bei Hadamar .
Alsdann war er in einer ähnlichen Stellung in Eltville tätig .
Ende der 50er Jahre trieb ihn eine unbestimmte Sehnsucht , wie sie
über die besten Deutschen kam , in die Ferne . Fünf Jahre blieb
er in Australien . Nach seiner Rückkehr in die Heimat , die auf
Wunsch seiner kranken Mutter erfolgt war , stellte er sich der da¬
mals noch nasiauischen Regierung als Lehrer wieder zur Ver¬
fügung . Er wirkte zuerst in Walsdorf bei Kamberg , später in
Mittel - und Oberfischbach und schließlich noch 26 Jahre in Wam¬
bach . Ein Gehör - und Augenleiden zwang ihn zur Aufgabe seines
Berufes . Er ließ stch pensionieren und verbrachte seinen Lebens¬
abend in Wiesbaden . Er starb im Hause Hermannstratze 16 und
liegt auf dem Nordfriedhof begraben .

Frohe Fahrt der Kameradschaft
Im Paulinenschlößchen tagte das Rerchsbahn -Kameradschaftswerl

Alljährlich , wenn der Januar seine Fahrt ins neue Jahr be¬

gonnen hat , machen die Mitglieder des Relchsbahn -

Kameradschaftswerkes Wiesbaden EV , tm Pau -

linenfchlößchen Station , um mit ihren Angehörigen für einige
Stunden Aufenthalt im Reiche des Frohsinns zu nehmen . So war
es auch wieder am Sonntagnachmittag ; der „Wartesaal war bis

auf - den letzten Platz besetzt . In seinen Vegrüßungsworten knüpfte
der Leiter des Kameradschaftswerkes , Kamerad S a r g k , an dre
Worte an die der Reichsbahnsängerchor unter Kammermusiker
Petersens sicheren Leitung mit dem Chor „Mahnung

" eingang -

klangschön zu Gehör gebracht hatte . „Wir fini ^ all ? zum Opfer be¬
reit " und die schweren Pflichten , die die Lriegsverhaltnisie der
Reichsbahn -Gefolgschaft auferlegt , werden von Vieser unter An¬

spannung aller Kräfte verantwortungsbewußt erfüllt . Biele der
Kameraden stehen draußen , ihrer gedachte der Kameradschaftsleiter
besonders herzlich . Die gemeinsamen Stunden der Kameradschaft
werden dank der vorzüglich abgestimmten Vortragsfolge , sür die
die Kreisdienftstelle Wiesbaden der NS .-Gemeinschaft „ Kraft durch
Freude

" • verantwortlich zeichnete , allen Teilnehmern neue Kraft
für die Tagesarbeit geschenkt haben . Und das war ja der Sinn
dieses schönen Nachmittags .

Wer schuf den Frohsinn , der bei den Zuhörern ein so freu¬
diges Echo fand ? Beliebte und bewährte Künstler aus Frankfurt
und Wiesbaden . Otto S ch i l l i n g e r mit seiner Kapelle haben

wir lange nicht mehr in Wiesbaden gehört . Um so freudiger war
das Wiedersehen , zumal sich die Kapelle Schillinger zu einem
beachtlichen Klangkörper entwickelt hat , der temperamentvoll
schöne Unterhaltungsmusik zu vermitteln versteht und das Gerippe
der abwechslungsreichen Vortragsfolge darstellte . Aus der Reih «
ihrer Solisten präsentierte sich Otto Muller aufs beste mit

Seinen
Akkordionvorträgen . Am Flügel bewies Herr Wiegand

eine Fähigkeit , die faustischen und tänzerischen Darbietungen ge -
chmaÄoll zu begleiten . Die Artistik batte vorzügliche Vertreter

entsandt . Mädi E l m o . die jugendliche Parterreakrobatin , der
man dank ihrer jetzigen Leistungen nach eine große Zukunft vor¬
aussagen kann ; E . Walteri ch , ein Zauberer , der mit ver¬
blüffenden Tricks das Publikum spielend an der Nase herumführt ;
Albert Schweitzer , ein Jongleur von beachtlichen Qualitäten
und liebenswürdiger Gestaltung . Von den Wiesbadenern schoß
wieder Heini Schorn mit seinen humorvollen Liedern den Vogel
ab ; seine lustigen Sachen zur Laute sanden wie immer stürmischen
Beifall . Senta Wittlich und Erna Müller tanzten diesmal
nicht nur einen temperamentvollen spanischen Tango und die
letztere einen beschwingten Walzer , sie fangen und tanzten auch ge¬
meinsam mit Barbara H o r a n d , die außerdem zwei Ehansons
darbot , den bekannten Schlager „ Für eine Nacht voller Seligkeit "
und bte biei bewiesen damit , daß in der Gestaltung von Tanz -
und Schlagerliedern neue Möglichkeiten schlummern . Ein be¬
grüßenswerter Versuch , der hoffentlich nicht einmalig ist . Über allen
Mitwirkenden schwebte als humorvoller Plauderer Max I a a ,
der die Lachmuskeln der für alle Darbietungen dankbaren '

und
beifallsfreudigen Zuhörer nicht zur Ruhe kommen ließ . p .

Naffauiscker tiunsiverern
Ausstellung iw , neuen Iahe

Professor Walter von W e c u s , der an der Kunstgewerbe¬
schule in Düsseldorf wirkt ist uns kein Unbekannter . Diesmal tritt
er mit einer umfangreichen Schau von Zeichnungen , Pastellen und

Temperabildern hervor . . Mag er auch öfters eine leichte farbige
Tönung zu Hilfe rufen , im Grunde bleibt er doch immer Zeichner ,
und zwar ein Zeichner höchster Qualität und einem fast musikali¬
schen Gefühl sür den Klang der Linie . Es ist kein Zufall , daß er
Stein , Fels und Tanne bevorzugt , die durch die Form mehr als
durch d,e Farbe sprechen . Besonders liebt er die Karstlandschaft
Dalmatiens , deren seltsame , nackte Gebirge wie bloßgelegte
Rippen aussehen und Wasserflächen umgeben , die wie Stahl
blinken . Wie weihe Würfel sitzen die Häuser südlicher Dörfer in
den aufwärts kletternden Schluchten . Das Grün der Palmen , das
Rot der Dächer und das Blau des Masters einen sich zu einem
kaum vernehmbaren Dreiklang von ' subtiler Zartheit . Manchmal
liegt er nur wie eine Andeutung bei den vielen , malerischen An¬
sichten von Ragusa , Spalato , Corcula und dem bosnischen Berg¬
lund . Das sind Märchenträume , fast Visionen , bei denen man be¬

fürchtet , sie könnten vor einem Atemzug ins Nichts zerrinnen .
Dieser Eindruck stellt stch ein » obwohl die Formen so exakt , ja hart
wie möglich sind . Am reinsten wirkt diese Kunst denn auch als
klassizistisch klare llmrißzeichnung . Die Landschaft wird hier förm¬
lich entmaterialisiett . v . Wecus kennt keine Schatten , dre et
gleich den Japanern als Schmutzflecken empfinden würde . Dafür
lind auf einem Bauernhaus die Löcher in bei SBanb , die Holz¬
scheite , die Dachschindeln mit kunstgewerblicher Freude am Ein¬
zelnen wiedergegeben so daß man an Intarsia erinnert wird Wie
fein ist das Gewirr der Maste und laue an den Seglern feit -

?
« halten ! Die Boote scheinen im leeren Raum zu hängen Keiner -
ei Andeutung der Wellen , und doch vermittelt bte weiße Fläche

den Eindruck eines stillen Hafens . Vielfach bedient sich der Künst¬
ler eines besonderen Materials , der Olkreide , die ihm die Mög¬
lichkeit gibt , scharf umrifiene Formen und den verschwimmenden
Dust der Ferne zu geben . Manchmal läßt er sogar ganze Par¬
tien unausgeführt und lädt das Auge des Beschauers zu schöpfe¬
rischer Mitarbeit ein . Ein Andeutung sagt oft mehr als ein

geschwätziger Bericht
Professor Willy Meyer , derzeit Leiter der Kunstgewerbe¬

schule Offenbach , pflegt ein Spezialgebiet , das et vollendet be -

* Kurhauskonzert . Das Violinkonzert in g =moH , von Max
Bruch ist wohl neben denen von Beethoven und Brahms das
Meisterwerk der ganzen Gattung und gehört zu den im besten
Sinne populären Tonschöpfungen . Immer wieder hört man es mit
Ergriffenheit . Wie muß es erst zünden , wenn ein elementares
Temperament es mit Siegerwillen anpackt ! Das Auftreten der
achtzehnjährigen Geigerin Hannelore Pack bedeutete deshalb

?
« stein im großen Kurhausfaal geradezu eine Sensation . Man
ann das Bruch - Konzert natürlich sehr klaflifch , sehr korrekt aus -

faffen . Das toi aber Hannelore Pack keineswegs Mit einer Glut
Die fast ans Zigeunerhafte grenzte , mit unfehlharer Sicherheit
schleuderte die Spielerin ihren Bogen in die Saiten , lebte in
jedem Takt , und nahm mit vibrierendem Körper sogar an den
Pausen Anteil . Die ganze Anlage dieses Konzettes kam ihrer
Persönlichkeit zugute , besonders die fast improvisierende Art des
ersten Satzes , die der Künstlerin Gelegenheit zu freier Entfaltung
gibt . In Dem herrlichen Adagio entwickelte sie einen machtvollen
und gleichzeitig durchfeelten Ton . der die Bewältigung der tech¬
nischen Schwierigkeiten völlig oergesien ließ , während in dem
mit energischen Strichen akzentuirten Finale ein dämonisches
Feuer hemmungslos durchbrach . Was verschlägt es , baß bei dieser
musikalischen Besessenheit gelegentlich einmal die Schönheit des
Tones litt ? Als Zugabe spielte Hannelore Pack Bach auf der
Sologeige und erzielte mit ihren Doppelgriffen die Wirrung eines
Streichorchesters . Das Publikum raste , iznd selbst die bedächtige
Krstik mußie die Waffen strecken , — August Vogt brachte eine

herrscht : di « Tierzeichnung , besonders in Tusche , daneben aber
auch in Kreide und als Litho . Seine Bären und Tiger , feine
Zebras , Affen , Elefanten und Stiere haben das Lebendige des
unmittelbar Erschauten . Das weiche oder flüssige Material , bas
Willy Meyer bevorzugt , gibt ihm Gelegenheit , jede Bewegung
impresiionistisch aufzufangen .

Der aus Ansbach gebürtige , jetzt in Darmstadt wirkende Fritz
Schwarzbeck hat ebenfalls zahlreiche Zeichnungen ausgestellt ,
lautet männliche und weibliche Akte , plastisch erschaut , Arbeiten
des gebotenen Plastikers . Seine bedeutenden Fähigkeiten be¬
währen sich bei den ausgestellten Bildhauerwetken . Neben den
tleinen , aber monumental gedachten Bronzewetken „Wasserträge -
tin “ und „Der Sieger

“ sieht man einige reizvolle Bildnisbüsten .
Wie bet stellvertretende Vorsitzende des Vereins , I . von Goetz ,
in seiner Ansprache betonte , waren bei der Eröffnung die drei
Künstler anwesend . Dr . Wolfram W a l d s ch m i d i .

Nicht müde werden

Noch acht Tage Frist zur Wintersachenspende

Die Ablieferung von Pelz - und Wollsachen für die Wehrmacht

hat auch in Wiesbaden ein solch überwältigendes Ergebnis ge¬

zeitigt . daß alle Volksgenosien stolz darauf sein können . Der starke

Andrang der Spender in den Sammelstellen . der . wie « n ganzen
Reich so auch in unserer Stadt am gestrigen Sonntag anhielt , bat

es zweckmäßig erscheinen lasten , die Sammlung um acht Tage zu

verlängern .
"
Das wird vor allem bei den Volksgenossen begrüßt ,

die sich der schönen Mühe unterzogen haben , noch schnell etwas

Wärmendes für untere Soldaten zu schneidern , damit aber noch

nicht fertig wurden . Sie haben dazu also jetzt noch einige Tage

Zeit Den sieben Waggons mit Spenden aller Art , die bis letzt
das Kreisgebiet Wiesbaden verlosten haben , werden im Laufe
Der nächsten Tage noch weitere folgen , denn auch in den Nähstuben
der NS -Frauenschaft gibt es noch alle Hände voll zu tun . um
eine VieHahl der Spenden noch nach praktischen Gesichtspunkten
zu gestalten . An alle die Volksgenosten , die noch - irn Besitz von

Skigerät sind , wird nochmals appelliert , ihrer Ablieferungspflicht
in den nächsten Tagen zu genügen . P -

In vorderster Linie

Freiwilliger Wehrdienst in den Reihen der Waffen - ff

Wer tn der Waffen - fj feinen Wehrdienst ableiften will hat
jetzt wiederum Gelegenheit , sich freiwillig zu melden . Die Divi¬

sionen der Waffen - ff stehen in vorderster Linie im Kampf gegen
den Bolschewismus . Ihre stolzen Taten sind ein Ruf an bte

deutsche Jugend und die wehrhaften Männer . Sofort eingestellt
werden : a ) Freiwillige auf Kriegszeit ( ohne Dienstzeitvetpflich -

tung ) vom vollendeten 17 bis zum vollendeten 45 . Lebensjahr ;
vom 17 bis zum vollendeten 25 Lebensjahr nur für Infanterie ,
Panzer und Nachrichtentruppen (Funker ) ; b ) Freiwillige mit

Dienstzeitverpflichtung (4

*

*/e Jahres vorn vollendeten 1? . Lebens¬
jahr bis zum vollendeten 35 . Lebensjahr ; c ) Freiwillige mit

Dienstzeitverpflichtung (12 Jahres vorn vollendeten 17 . bis zum
vollendeten 23 Lebensjahr . Bei Eignung stehen dem Freiwilligen
die Unterführer - und Führerlaufbahn , sowie Sonderlaufbahnen
offen . Einberufung zur Truppe erfolgt beschleunigt . Ferner
werden eingestellt F r e i w i l l i g e für die jj -Polizei -Divisionen
und Anwärter für den Dienst in der Deutschen Polizei . Den

Freiwlligen ist durch Eintritt in die lj -Polizei -Diviston die Mög¬
lichkeit gegeben , z. ZI ihrer Wehrpflicht zu genügen . Die Frei¬
willigen können nach Kriegsschluß bzw . Beendigung der Wehr¬
pflicht bevorzugt in die Polizei übernommen werden Eingestellt
werden Freiwillige der Eeburtsjahrgänge 1905 — 1924 . Den Be¬
werbern wird empfohlen , sofort das Merkblatt für den Eintritt
als Freiwilliger in die jj -Polizei -Divisto » anzufordern , das bei
der Ergänzungsstelle Rhein ( XII ) der Waffen - ,
Wiesbaden , Hindenburgall « 59 , sowie bei allen
Dienststellen der Schutzpolizei , der Gendarmerie und der Attge -
meinen - ll zu erhalten ist . Bei den Annahmeuntersuchungen können

auch gleichzeitig Bewerber für die Allgemeine - untersucht werden .

Vor 100 Jahren

Ein Blick ins „ Wiesbadener Wochenblatt "

No . 1. Montag Den 2 .Januar 1843

Gebrüder Mollath „ in der Marktstraße , ohnweit der Resi¬
denz

" erließen folgende „ Anzeige und Empfehlung " : „Wir be¬
ehren uns hiermit zur ergebenen Anzeige zu bringen , daß wir wie¬
der neue Sorten Gemüse - , Feld - , Wald - und Slumenfaamen in
reichhaltiger Auswahl von vorzüglich guten Qualitäten erhalten
haben und die Verzeichnisie hiervon stets gratis zu haben sind .
Die Kultur derjenigen Sämereien , welch ? in hiesiger Gegend ge¬
deihen . geschieht unter unserer Aufsicht mit aller Sorgfalt , Die
nicht einheimischen aber beziehen wir aus ihren Ländern von
erster Hand in authentischer Ware , und da wir schnellen Absatz
großem Gewinn vorziehen , so darf man sich bei uns , nebst reeller
auch der billigsten Bedienung versichert halten .

" — In der,gleichen
Ausgabe erschien auch eine Übersicht über die Bevölkerungs¬
bewegung wie folgt : „ In dem Jahre 1842 wurden in der Stadt
Wiesbaden geboren 446 Kinder , und zwar ehelich 176 Söhne ,
183 Töchter lebend , 14 Söhne ,14 Töchter tobt , unehelich 13 Söhne ,
13 Töchter lebend , 1 Sohn , 2 Töchter tobt ; Proclamirt wurden
139 Paarck , getraut 114 Paare . Gestorben find 387 Personen und
zwar 209 männlichen und 178 weiblichen Geschlechts . Darunter
waren 87 bzw . 63 im 1— 12ten Lebensjahre und 12 bzw . 8 im
75 — lOOten Lebensjahre ."

— Wissenswertes aus Dem Alltag . Während des Krieges muß ,
wie das Amtsgericht Berlin -Schöneberg in einem Urteil ausführt ,
das Interesse Des einzelnen Mieters an der Ausführung von
Schönheitsreparuturen gegenüber wichtigeren Inter¬
essen der Allgemeinheit zurücktreten . Er kann deshalb zur Zeit bte
Ausführung notwendiger Schönheitsreparaturen nicht verlangen . —
Die als Folge 10 vom Landesfremdenverkehrsverband Rhein -Main
herausgegebene Schriftenreihe „ Kamerad Humor " hat als
Weihnachtsausgabe bei den feldgrauen Empfängern dankbare
Freude ausgelöst .

— Bist Du ein schlechterer Kerl ? Alle Finnen spendeten in
ihrem ersten Kriegswinter 1939/40 alle Skier . Bist du , lieber
Freund oder teure Freundin von den Brett ' ln , ein schlechterer Kerl
als dein finnischer Sportkamerad ? Und wenn du dich „drücken "

wolltest , so denke daran . In Finnland ist der Schneeschuh täg »
liches Verkehrsmittel im Winter ; ist er es auch für dich ?

Montag : BerDunkelung von 17 .40 bis 9 .25 Uhr

kleine „ Suite nach alten Tanzformen
" von dem hier bereits als

Dirigent bekannten Frankfurter Fritz H o l tz w a 11 . Am Anfang
glaubt man wirklich an eine Rekonstruktion „ im alten Stil ,
aber im folgenden werden besonders in der Courante und der
Gigue , soviel moderne Klangmittel eingesetzt , daß die Kompofirion
einen eigenen vielfach sogar grotesken Zug anntmmt . Den Schluß
des Konzettes bilden die acht flavifchen Tänze op . 46 von Anton
Dvorak , sehr melodiöse , rhythmisch bewegte , gelegentlich etwas
spektakulöser aber ganz aus dem Junten flavifchen Volkstum

geschöpfte Weisen , bte wiederholt auch in Bearbeitungen verbreitet
wurden . Die Ausführung durch bas Städtische Kur¬
orchester entsprach der rafiischen Bedingtheit dieser Mufik .

Dr . Wolfram Waldfchmidt .
• Margrit Seue -Sdjneiber und Ernst Schalck musizieren ans

zwei Flügeln . 3m kleinen Kurhaussaal fand am Samstag
ein Klavierkonzert statt , bas sich durch eine sehr gewählte Vor¬

tragsfolge auszeichnete . Sie wurde teils vierhändig , teils an zwei
Klavieren durchgefiihtt . Am Anfang stand die Fuge in c - moll
von W . A . Mozart . Sie stammt aus der Zeit , als sich der Meister
in späteren Jahren stark mit Bach und Händel beschäftigte , und
ist derart kontrapunktiert , daß man Mozart kaum heraushott . Ein
niedliches Rokokospäßchen war „Lehrer und Schüler " ( il maeftro
e Io fcolare ) , ein Thema mit Variationen von Joseph Haydn ,
gewisiermaßen als Übungsstück für kindliche Musikanten . Es ist
dabei , als ob Der Schüler den Meister auf seinem Instrument
nachahme . In ganz andere Höhen fühtte uns bas Andante mit
Variationen op . 46 für zwei Klaviere von Robett Schumann , ein
vom Hauch echter Romantik umwittertes Werk , zart und frühlings¬
haft wie erste Liebe , fast schüchtern in der Andeutung keuscher
Liebesempfindung . Jede der Variationen ist , fast unabhängig vom
Thema , ein Gedicht für sich. Einen brillanten Abschluß sand der
erste Teil des Konzerts mit vier Märschen von Franz Schubett
in der Öriginalfafiung für vier Hände . Es sind virtuose und
gleichzeitig sehr melodiöse Kompositionen , die an die Spieler
keine geringen Anforderungen stellen Bald schweben fie leicht da¬
hin , bald entwickeln fie festliche Pracht , oder stramm militärisch «»»
Rhythmus , bald wieder machen sie koholdattige Sprünge Beson¬
ders die „marche charattSriftique " war eine Bravourleistung bet
Heiden Spieler . Der zweite Teil der Darbietungen wurde aus¬
schließlich von Johannes Brahms beherrscht . Wir hörten einige
der köstlichen Walzer für zwei Klaviere . Lanner und Strauß
oder sonst etwas Wienerisches liegt ba in bet Luft , ein paarmal
fährt auch ein dunkel glühendes magyarisches Temperament da -
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Wiasbaösn - Dohgstm

Das „SB. I .“ gratuliert Frau Luise Thoma , Obergasse 48 ,
begeht am 5 Januar ihren 70 . Geburtstag . Sie ist Trägerin des

goldenen Ehrenkreuzes der deutschen Mutter .

Rotweiß Frankfurt
Union Niederrad
SV . 98 Darmstadt
Wormatia Worms
Dunlop Hanau
VfB . Groß -Auheim

Aus dem Wiesbadener Wirtschaftsleben
4 % Dividende bei der SBegwag

Der H . SB. soll , nach der „F 3 “
. eine Kapitalberichtiguna vor¬

geschlagen werden , die jedoch entgegen anderen Meldungen 20 °/»
nicht überschreiten dürfte . Die Berichtigungsbeträge werden durch
Auflösung offener Rücklagen und stiller Reserven gewönne ^ An
offenen Rücklagen stehen dem AK . von RM 1.00 Mill . IW? 000
ges . Reserven , 140 000 Allg . und 70 000 Dubiosenreserve zur Seite .
In den letzten beiden Jahren wurden je 8 % Dividende
2 % en den Treuhandfonds gezahlt . Die neue Dividende
sich auf 6 .66 % stellen .
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Halbzeit in der ersten Klasse
Mit vier Tore « Borsprung hält Opel di « Führung

SpBgg . Weisenau — Reichsbahn Wiesbaden 5 :2 ( 2 :0'

SpLgg . Eltville — BsN . Rüsselsheim 1 :2 ( 1 :0

3m zweiten Spiel der Gruppe I , dem Hanauer Lokalkampf ,wehrte sich der Tabellenletzte aus eigenem Platz wesentlich hart -
nackiger als Bet der ersten Begegnung . Trotzdem blieben die
favorisierten 93er tn Front , ihre Ausbeute war freilich nur ein
einziger , den Kampf entscheidender Treffer .
_ . 2n Gruppe II bedeuten beide Ergebnisse Überraschungen .D,e einst so gefürchtete Wormatia verlor abermals auf eigenem
Platz , Union fetzte sich mit knappem Sieg an die zweite Tabellen¬
nummer . Denn Darmstadt 98 , das die Riederräder einholten ,
yotii Bei Rotweiß eine mächtige Packung . Mit einer solchen
Schlappe der Lilienträger hätte wohl niemand gerechnet ! Die
Darmstädter

scheinen , jyas ihre letzten Privatspielergebnifse schon

hältnis lalltet
Vorsprung bei

Kickers Offenbach
Eintracht Frankfurt
FK . Hanau 93
FSV . Frankfurt
KSG . Wiesbaden
SV 05 Wetzlar
TSVgg . Hanau 60

Der Rohertrag bei der Wasser - , Elektrizitäts - und Gaswerke
Wiesbaden AG . Wiesbaden , stieg in 1940/41 auf 7 .62 (7 .49 ) Mill .
RM , dazu kamen 0 028 ( uns . ) Beteiligung - - 0 .034 (0 .010 ) Mill .
RM ao . Erträge . Rach Abzug der Unkosten einfchl . 1167174
( 1220 293 ) RM Anlageabfchreibungen und 2.07 ( 1.33 ) Mill RM
Steuern sowie 2 .15 (2 .108 ) Mill . RM Konzessionsabgabe bleibt

X Bad Ems , 4 . Jan . In einem hiesigen Lazarett zog am

Neujahrstage ein Schwerverwundeter Bet einem Eliicksmann entert
Gewinn von 500 RM . Eine Einwohnerin zog am gleichen Tage
100 RM . , . . . ,

X Limburg , 4 . Jan . Dem Handwerksmeister Heinrich
Schmitt in Hatzfeld wurde das Sippenbuch sowie eine Ehren¬
urkunde des deutschen Handwerks überreicht . Seit dem Jahre 1760
und in sechs Generationen ist in dieser Familie das Schremer -

handwerk gepflegt worden .
= Frankfurt o. M ., 4 . Jan . Zu dem bereits gemeldeten

schweren Unfall in der Hanauer Landstraße erfahren wrr noch

folgende Einzelheiten : An dem fraglichen Abend fuhr der Kauf¬
mann A . H . mit seinem Personenkraftwagen im Stadtteil Fechen¬
heim die beiden Geschwister Hans und Gisela E tt t m a n n , die

auf dem Bürgersteig standen , an . Der vierjährige Hans , st auf
dem Transport ins Krankenhaus gestorben , wahrend feine elf¬
jährige Schwester mit erheblichen Verletzungen ms Marren -

krankenhaus eingeliefert wurde . Die bisherigen Feststellungen der

kM Anlageabschreibungen und 2.07 ( 1.33 ) Mill . RM
, — ie 2 .15 (2 .108 ) Mill . RM Konzessionsabgabe bleibt

einschl . 30 858 (41 295 ) RM Vortrag ein Reingewinn von
811 232 ( 1 230 808 ) RM Die Bilanz zeigt in Mill RM An¬
lagevermögen einschl . 3 .97 ( unv .) Beteiliguikgen insgesamt 37 .24
(36 .995 ) , Vorräte 0 .53 (0 .51 ) , Wertpapiere 1 .03 (0 .84 ) . Anzahlungen
0 .015 (0 .022 ) , Liefer - und Leistungsforderungen 1 .14 ( 1.29 ) , Forde¬
rungen an Kraftwerke Mainz ÄE 1.35 (1 .48 ) . desgl an Stadt
Wiesbaden 0 .005 (0 .006 ) , Bankguthaben 2 .03 (2 .68 ) , andererseits
neben unv 20 gesetzl Rücklage andere Rücklagen 3 .03 (2 .78 ) . An -'
lagewertberichtigungen 12 .02 ( 1114 ) , Rückstellungen 1 .36 (0 .74 ) ,
Verbindlichkeiten 4 .35 ( 6.09 ) , darunter Anleihe ohne dingl Siche¬
rung 3 .30 (4 .70 ) , an Stadt Wiesbaden 0 .69 (0 64 ) , an Kraftwerke
Mainz -Wiesbaden (0 .30 ) Wie wir erfahren , wurde auf 20 Mill .
RM Kapital eine Dividende von 4 ’ /» ausgeschüttet , nachdem für
1939/40 die Dividende von 7 % auf 4*/» • / » gesenkt worden war .

Notierungen vom 3. Januar . Berlin : Reichsaltbesitz 168 ,ffieme . nbeumfäulbung 102 % - Vgt . Stahlwerke 146 */, , Farben
197 % , Reichsbankartteile 136 . — Frankfurt : Junghans 145V «
Zellstoff Waldhof 126 , JG .-Farben 198 ' /«, Eesfürel 215V « Südzucker
£77 , a ® .; S5eiteüi 156 , Allgem . Lokalbahrt 215 . - Am Kentenmorfl :
? eid ’s “ [*beÖii 162 ’/«, Steuergutscheine I 104V «, Kommunalumschul -
düng 102 .70 . - Im Freiverkehr : Els . Bad Wolle 135 , Dingler144 . — Im Telephonverkehr ' Salzschlirf 69 .

die konzessionsfreien Privaibeherberger in der vierten Fachunter¬
gruppe . An einzelnen Plätzen , wie die Erhebungen Süddeutschlands
zeigen , besitzen sie der Bettenzahl nach gerechnet fast dieselbe Be¬
deutung wie die vollkonzessionierten Hotels und Gasthöfe .

/
Rezepte , die der Berbrauchslenkung dienen

Vom Januar ab werden dem Gastgewerbe laufend Rezepte
zugeleitet , die aus den Arbeiten des Institutes für Koch -
wissenschaft in Frankfurt a M ., Gemeinschaftswerk des Ober¬
kommandos des Heeres und der Hermann -Esser -Forschungsgemein -
ichaft für Fremdenverkxhr , hervorgegangen sind . Dieser Rezept¬
dienst wird in erster Linie Eintopf - und Tellergerichte , Suppen
und nahrhafte Füllgerichte bringen , wobei die Grundsätze der
Verbrauchslenkung genau beachtet werden . Selbstverständlich
werden die Rezepte auf möglichst geringen Markenverbrauch aus -
gebaut . So werden vor allem das 50 -Gramm -Fleischgericht und das
Eintopfgericht im Vordergrund stehen .

Der Urlauber ist der Ehrengast des Eaststättengewerbes
Die Wirtschaftsgruppe Gaststätten - und Beherbergungsgewerbe

hat die angeschlossenen Betriebe auf die Notwendigkeit der be¬
sonderen Betreuung der Wehrmachtangehörigen hingewiesen . Be¬
sonders gelte das gegenwärtig für die Beantwortung von Eäste -
fragen . Viele Wehrmachtangehörige , die Urlaub haben , werden
diesen in Beherbergungsbetrieben mit ihren Familienangehörigen
verbringen wollen , Sie wenden si<h schon jetzt mit Anfragen an die
Beherbergungsbetrkrbe . Es wird als selbstverständlich bezeichnet ,
daß diese Anfragen unverzüglich und klar zu beantworten sind .
Für jeden Betrieb müsse es eine Ehre fein , einen Soldaten zu
beherbergen und zu betreuen . Der Anspruch des Wehrmachtangehö¬
rtgen stehe vor dem Anspruch eines jeden zivilen Gastes . Wenn
tn AusnahmefäUen ein Betrieb den Soldaten nicht unterbringenkönne , müsse er sich an den Nachbarbetrieb wenden oder die örtliche
Fremdenverkehrsstelle mit der Unterbringung beauftragen . Auf
keinen Fall dürfe ein Wehrmachtangehöriger eine Absage be¬
kommen . Selbstverständlich müsse auch die Betreuung in den
Wochen der Erholung vorbildlich sein .

$ ”
,
**5e * ß ° bett ergeben , dass der Kaufmann A . H ., der seinenBetrieb in Hanau Ijat , in Frankfurt Alkohol getrunken hakte , sich

? al ber Heimfahrt befand und mit übermäßiger Geschwindigkeit
hatch die Hanauer Landstraße in Richtung Hanau fuhr . Dabei
ereignete sich dann das Unglück . — Der Obst - und Gemüsehändler

" b y , Ruckerstraste 46 , hat wiederholt von einem Teil
überhöhte Preise gefordert und sie dabei veranlaßt ,

S ? “)1n' ergelber in bar oder als bezugsscheinpflichtige Lebens -
* öu geben . Außerdem hat er an einen mit Handelsverbot

belegten Händler Waren zum Weiterverkauf abgegeben . Die
Prelsuberwachuiigsstelle hat darauf seinen Betrieb für dauernd
tn der Eroßmarkthalle geschlossen . Darüber hinaus wurde ein
dauerndes Tatigkeitsverbot für den Obst - und Eemüsehandel über
Kuby verhängt . — In einer Holzlagerhalle im Ostend entstandtn der Rächt zum Samstag Kroßfeuer mit dessen Bekämpfung die
Feuerschutzpolizei mehrere Stunden zu tun hatte . — In der Wittels -
b °Aer Allee war ein kleines Mädchen mit einem offenen Kerzeu -
il - " en Keller geschickt worden , um etwas heraufzuholen
• m criLe um und fetzte Holzwolle und andere Altmaterialien
tn Brand . Das Feuer , das eine große Ausdehnung anzunehmen

r -7r, ’, routbe Don der Feuerschutzpolizei in einstündiger Arbeit
gelöscht .

= Gladenbach , 4 . Jan . Im Anwesen des Landwirts Johannes
Weber im benachbarten Bellnhausen brach abends Feuer
aus , das den oberen Stock des 21 Meter langen Stallgebäudes
mit großen Heu - und Strohvorräten vollständig vernichtete . Das
Vieh konnte gerettet werden .

KSG . ist durch diese neuerliche Niederlage stark abgerutschtund muß damit rechnen , Bei einem Mißerfolg auch in Wetzlar am
kommenden Sonntag sogar von dem Vorletzten der TaBelle über -
holt zu werden .

Die übrigen Spiele der Gauliga
TSV . Hanau 60 — FK . Hanau 93 9 :1
Wormgti - Worms - Union Riederrad 1 :2
Rotweib Frankfurt — SS . 98 Darmstadt 9 :1

Mit diesen beiden Treffen des Sonntags wurde die Vorrunde
abgeschlossen . Weisenau hätte acht Tore
wieder vor Opel an die Spitze zu gelangen Aber diese Absicht
wußte ein zäher und hartnäckiger Widerstand der Wiesbadener
Reichsbahner zu vereiteln Wenn Weisenau geglaubt hatte , wie
Opel zu Neujahr Bei TV . 1817 , im Handgalopp zu gewinnen , so
sahen sich die Groß - Mainzer zweifellos enttäuscht Denn schon die

Sicherung der Punkte kostete erheBliche Mühe Wohl hatten die
EastgeBer die HalBzeit für sich und legten drei Treffer vor . ABer
die Neichsdahner gaben noch keineswegs den Kampf verloren .
Aufkommend rissen sie im zweiten Akt das Geschehen an sich und
erwiderten mit zwei Gegentoren . Weisenau wurde durch dtese
unvorhergesehene Entwicklung sichtlich verblüfft , und hätten nun
di « Gäste noch etwas mehr Druck ansetzen können , wäre leicht eine

Berliner Börse vom 5 . Januar . Bei uneinheitlicher
entwicklung war die . Erundstimmung fester . Das Geschäft erfuhr
keine Belebung . In den beiden Siemenswerten wurde die
Notierung wiederum ausgesetzt : auch sonst erhielt eine bedeutende
Anzahl von Papieren erneut eine Strichnotiz . Während Aschaffen¬
burger Zellstoff um 2 % % niedriger lagen , gewannen von
Heyden und EW . Schlesien ie 2 % ; Reichsaltbesitz

'
162,20 .

Frankfurter Börse vom 5 . Januar . Kleine Umsätze und wenig ■
” ” an ®erte Kurse kennzeichneten die Montag -Börse Zellstoff
Aschaffenburg verloren 2Vt % , Metallgesellschaft und AEG im
gleichen Ausmaß fester : Renten still : Reichsaltbesitz 162V «, Steuer -
gutscheine I etwas fester 104V . nach 104V «; Tagesgeld 1 % %

scheinen , was ihre letzten Pkioatspielergebnisse schon
doch erheblich zurückgegangen zu sein . Ihr Torver -

gltnis lautet nun bereits negativ . Rotweitz aber geht mit weitem
Ursprung der sicheren Eruppenmeisterschaft entgegen .

- wischen . Besonders reizvoll war das „Dolce " mit seiner verliebten ,
sich üppig wiegenden Melodik . Den großartigen Abschluß bildeten
die „ Variatrinen über ein Thema von Joseph Haydn , op . 56 von

Brahms . Er schrieb sie zunächst für Orchester 1874 gleichsam als

Auftakt zu inen vier Sinfonien , hat sie aber selbst für zwei
Klaviere neu gesetzt . Etwas von dem Farbenreichtum der vielen

Instrumente ist offenbar auch in diese zweite Fassung uberge -

gangen Auch hier waren der Wiedergabe die höchsten Aufgaben
gestellt . Denn Brahms ist nach Beethoven und vor Reger der

größte Meister dieser Kunstgattung . Die Variation ist für ihn kein

leeres Formenspiel , um Virtuosenkünfte zu entfalten , sondern eine

völlige Neuschopfung . Man vergleiche bas Thema mit bei Ab -

wanblung im „Vivace "
, „ Anbante " ober ^Eraztoso . Nach ber

weitesten Abirrung vom Urquell tritt bas Thema — ursprünglich
ein Divertimento für Bläser nach bem Choräle St . Antoni —

wiebet in Majestät , von Zierfiguren umspielt , hervor . Margret
Leue - Schneiber unb Kapellmeister Ernst Schalck Bewahrten sich rm

Zusammenspiel . Baß unb Diskant griffen bei aller Kompliziertheit
bes Satzes ineinander unb ließen bie musikalische Struktur klar

erkennen . Anschlag unb Schattierung bes Vortrages steigerten noch
bas Plastische bes Eesamteinbrucks . Das gutbesuchte Konzert fanb

starken Beifall . Di . Wolfram Waldschmibt .

• 1942 wurde Worms gegründet
- - Worms , 4 . Jan . Dies ist kein Druckfehler : denn die

„ Chronik der Stabt Worms " von Dr . Friebrich M . Jllert
Beginnt so : „ Eine alte Stabtchronik berichtet : Worms würbe
gegrünbet im Jahre 1942 vor Christi Geburt , bas ist 1360 Jahre
vor Rom . Die wissenschaftliche Forschung ergab , baß bet Boden
bei Stabt feit bet längeren Steinzeit , also seit bem brilten Jahr¬
tausend vor Christus , in ununterbrochener Folge besiebelt ist , so
baß bie Zeitangabe bes Chronisten irgendwie richtig ist Das
Lächeln über die genaue Jahreszahl wirb zum Begreifen ber
großen Zeiträume , die sich im Dunkel der Vorzeit verlieren ."

= Würzburg , 4 . Jan . Eine von einem Arztbesuch heimkehrende
Mutter fand ihre drei Kinder im Alter von 5 , 10 und 13 Jahren
durch Leuchtgas vergiftet besintlungslos vor . Die Kinder hatten
sich wahrend der Abwesenheit der Mutter auf dem Gasherd etwas
zuberetten wollen . Dabei hatte sich ber Eass -hlauch gelöst ,fete ßinber es bemerkten . Der fünfjährige Junge ist
gestorben , bei ben Betben anberen Kindern besteht Aussicht

war ihre Deckung stabiler geworben , aber auch bet Angriff fetzt «
sich wuchtiger ein . Durch Fußabweht rettete ber Gästehüter vor
dem butchgebtochenen SieBentritt . Wiebet würbe ber üorftürmenbe
Linksaußen regelwibrig genommen , ohne daß ! ' ‘ " -
Doch ein weiterer Linksangriff würbe mit Schuß
geschlossen , ber Ball prallte am Tormann zurück ,war zur Stelle unb lenkte bas fieber ein . Jin Gedränge vorn ,
Eastetor zog sich bann SieBentritt eine Verletzung zu , die ihn
zum Ausscheiden zwang . Auch bie restlichen zehn Wiesbadener
hielte » den Kampf völlig offen . Das Spiel nahm beiderseits an
verbissener Harte zu . Einen durch Feltens verschuldeten gefähr -
lichen Strafstoß ine,sterte Wolf . Der Ftanffurier Hüter verfehlt «
einen leichten , Boll der knapp neben ben Pfosten ging . Aren ,
| d)ofj durchlaufend ben Tormann an . Eine letzte Gelegenheit bet
5tanffuriet unterband Wanneinachet . Den Halbzeitvorsprung bet
(Safte vermochte verspäteter Kampfgeist bet Hiesigen nicht mehr
wettzumachen , obwohl sie im zweiten Akt offenkundig Vorteile
hatten Den Schiebsrichter Oswalb (Worms ) sahen wir schon
wesentlich besser .

• Ernst M . Senget gestorben . Der aus Berlin ftammenbe
Bildhauer unb Graphiker Ernst M . Senget , bet stit Jahrzehnten
in Florenz lebte , ist am Jahresende gestorben . Der Künstler , der

auf Bet letzten Berliner Akademie -Ausstellung durch eine Sonder -

ansstellung geehrt worden wat , hatte kürzlich zu seinem
80 . Geburtstage vom Führer die Eoethe -Medarlle erhalten .

* Di « Malerin von Freytag -Loringhooen gestorben . Am

letzten Tage des alten Jahres starb in Weimar im,82 . Lebens¬

jahre Mathilde Freiin von Freytag -Loringhooen . Sie hatte sich
als Malerin eilten Namen gemacht , der wett über Thüringen
hinaus beliebt war Vor allem aber wat sie durch ihre Iterltebe
bekannt Ihre tierpsychologischen Experimente mit Hunden waren

Gegenstand wissenschaftlicher Erörterungen .
* 200 Jahre „ Schlesische Zeitung " . Die „Schlesische Zeitung

"

in Breslau gedachte am Samstagvormittag tn einem Festakt im

historischen Festsaal ihres Berlagshauses in Anwesenheit zahl¬
reicher Vertreter der Partei , der Wehrmacht , der Behörden , des

Wirtschafts - und Kulturlebens Niederschlesiens der Wiederkehr des

Tages , an dem sie vor zweihundert Jahren , am 3 . Januar 1742 ,
durch einen Akt Friedrichs des Großen erstmalig als „Schlesische

privilegierte Staats - , Kriegs - und Friedenszeitung
" erscheinen

42 Sportgaue und 900 Kreise
Der künftige Aufbau des deutschen Sports

Der Nationalsozialistische Reichsbund für Leibesübungen hat
die Umorganisation des deutschen Sports gebietlich in Anlehnung
an den Aufbau der NSDAP , zum Teil bereits notgenommen . Erft
kürzlich wurden verschiedene Spvrtbereiche aufgeteilt unb in Gaue
umgewandelt . Bis zum Kriegsende soll die Änderung ber bis *
herigen Einteilung vollzogen sein unb bann diese Neuordnung
bie © tunblage bes NSRL bilben . Der beutsche Sport soll in Zu¬
kunft 42 Sportgaue umfassen , bie wieberum in etwa 900 Sport -
kreise unterteilt werden , so daß durchschnittlich jeder Sportgau
übet 20 Kreise zählt . Die Sportkieise , die einem vom Reichsspott¬
führer bestätigten Sportkreisführet unterstehen , erhalten ihre
Mittel und Aufgabenstellung vom zuständigen Sportgau , dem sie
angehören Je nach ihrer Größe werden sie in Eroßkreife , Normal -
ftetfe und Kleinkteife eingeteilt . Im Wettkampfverkehr sollen aus
leistungsschwachen Kreisen einzelne Kreisgruppen gebildet werden ,
wie auch mit den Sportgauen nach den Erfordernissen auf einzelnen
Sachgebieten die Zusammenfassung zu Gruppen vorgenommen wer¬
ben kann . .

— Die Kriegerkameradschaft Wiesbaden 1896 im NS .-Reichs -
friegerbunb hielt am Sonntag ben ersten Appell in 1942 ab .
Ehrenkametabschaftsführer Becker gebuchte in seiner Begrüßungs¬
ansprache ber gefallenen Helben unb ermahnte bie Kameraden in
bet Heimat , in jeber Beziehung ihre Pflicht zu tust . Hieraus sprach
Kreispropagandaobmann Störring über das Thema : Die NS -
Kinbererziehungsheime . Et schilberte eingehenb den Aufbau dieser
Heime und die Erziehung der Knaben und Mädchen als deutsche
Männer und Frauen . Der Bund unterhält zur Zeit fünf solcher
Heime .

— Das „SB. T ." gratuliert . Frau Lina H e h n e r , Weber¬
gasse 3 , begeht am 6. Januar ihren 80 . Geburtstag , in körperlicher
unb geistiger Frische . — Gefreiter Willi Schwarz , Philippsbetg -
fttatze 24 , wurde mit bem E . K . II . ausgezeichnet .

— Unfälle . In ber Bleichstraße geriet eine Frau mit bet linken
Hand in eine Fleischmaschine unb zog sich erhebliche Finger -
quetschungen zu . — In ber Rheinsttaße glitt ein Kinb aus unb
erlitt blutende Knievetletzungen — Auf bem Wege zur Platte
erlitt eine Frau infolge eines Sturzes einen Knöchelbruch .

— Tagung der Sängerkreisführer . Der Sängetgau Hessen -
Nassau umfaßt nach ber Zusammenlegung bei früheren Sänger¬
gaue Hessen unb Nassau 43 Sängerkrelse . Sämtliche Sängerkreis -
führer unb -kassenfiihrer sind für Sonntag , 11 . Januar , erstmalig
zu einer wichtigen Tagung aufgerufen worben . Sie finbet in bet

Eefchlechtetstube bes Frankfurter Römers statt .

Aus dem Gaststätten - und Fremdengewerbe

Das neue Gesicht bes Beherbergungsgewerbes
Durch bie Einbeziehung der Privatherbergen in die Fach¬

gruppe Beherbergungsgewerbe erhält bas Beherbergungsgewerbe
em neues Gesicht . Natürlich steht bie Zahl bet Betriebe unb Betten
bet privaten Vermieter noch nicht fest , sie soll ja erst mit bet (gin -
gl teberung in bie Fachgruppe erfaßt werben . Welche Bedeutung
aber die private Zimmervermietung in einzelnen Gegenden ge¬
wonnen hat , zeigen bie Erhebungen in Baden , Bayern und in der
Ostmark . In diesem Bereich Süddeutschlands kommsn auf 300 000
Setten in den Hotels und Gasthöfen 200 000 Privatbetten . Dieses
Verhältnis von 3 zu 2 wird sich nicht auf das ganze Reich über¬
tragen lassen , obwohl in den Küstengebieten die Privatzimmer¬
vermietung eine ähnliche Bedeutung hab . Aus dieser Bedeutung
der Privatzimmervermietung ist auch die Notwendigkeit ent¬
sprungen , sie in die Fachgruppe mit einzugliedern , wenn bie Len¬
kung unb Kontrolle Des Frembenverkehrs erfolgreich burchgeführi
werden soll . Das Bild , bas sich künftig von dem deutschen Be¬
herbergungsgewerbe im Altreich ergibt , ist folgendes : bie wichtigste
Stütze bes Frembenverkehrs bilben bie 50 000 Hotels unb Gasthofe
mit schätzungsweise etwas mehr als 600 000 Betten . Hotels unb
Gasthöfe , in einer Fachuntergruppe zusammengefaßt , unterscheiden
sich in ihrer Aufmachung . Vom internationalen Hotel — ber Be¬
griff bürste nur auf etwa 3000 Betriebe zutreffen — wird mehr
Komfort verlangt als vom bodenständigen Gasthof , dessen Leistun¬
gen im übrigen ebenso hoch und mitunter sogar höher einzuschätzen
sind . Auf jeden Fall bedeutet diese Zweiteilung von Hotels und
Gasthöfen keine Güteeinteilung . Neben diesen Betrieben mit Voll¬
konzession stehen 20 000 Fremdenheime mit etwa 300 000 Betten ,
bie entsprechen !) ihrer Eigenart mehr bem Ruhebebürfnis ber Er -
holungsuchenben unb bem familiären Zusammenleben bienen . Sie
sind in einer Befonberen Fachuntergruppe ersaßt . In ber brüten
Fachuntergruppe sinb bie 660 Hospize unb Erholungsheime mit
schätzungsweise 35 000 Betten eingereiht . Die Mitglieder bieser
Beiben Fachuntergruppen haben nur Teilkonzessionen für ihre
Hausgäste . Dazu kommen künftig in noch nicht abzusehender Zahl

KSG . abermals geschlagen
FSV . Frankfurt siegte mit umgekehrtem Borspielergebnis

Nach dem schönen Sieg im Freundschaftsspiel gegen Darmstadt
98 war man geneigt , ben Wiesbabenern Vertrauen zu schenken ,
inbes sie enttäuschten wieberum unb scheinen bei ben Punkte¬
kämpfen überhaupt nicht mehr auf bie Seine kommen zu wollen .
Freilich fehlten von bei vorgesehenen Aufstellung außei Fix auch
Seinaiby unb Kulawik , unb die Elf Wolf : Röth , Auth ; Wanne -
machei , Siebentritt , Förster ; Sommes Langendem , geltens ,
Arenz , Floßmann -Kraus kam durch taktisch wenig geschicktes Spiel
schon während der Halbzeit entscheidend in Rückstand . Die Deckung
staffelte schlecht , bot bei ben rasanten Frankfurter Vorstößen bes
öfteren bedenkliche Lücken ; unb ber Angriff vermochte ben Ball
nicht zu halten , er scheiterte immer wieder an bet aufmerksamen
Abwehr ber Gäste , zumal sich geltens biesmal als Skurmführet
nicht recht zur Geltung brachte . Wesentlich besser gefiel er nach
einem Platztausch im zweiten Akt als Stopper -Mittelläufer ,
wahrend statt seiner Siebentritt im Sturm nicht lange Zeit fand
sich zu bewähren , denn er mußte mit einer Verletzung vom Platz .
Wirkungsvollster Spieler bei ben Hiesigen war Wannemacher ,
dessen Eifer auch befonbers zutage trat . Allgemein waren bie
Gäste Heim ; Maul , Höner ; Billigen , Dietsch , Groß ; Hill , Schulze ,
Schmibt , Faust , Emmerich , ben Hiesigen unb zumindest im ersten
Akt an Einsatz und Kampfgeist überlegen , und nur zum Teil
können die (Selben als Entschuldigung geltend machen , daß einige
anfechtbare Schiebsrichterentscheibungen sie benachteiligten . Die
Franffurter stützten sich wesentlich auf ihre noch friebensmähig
starke Läuferreihe , indes auch ihr Sturm wirkte schnell , energisch
und schußfreudig .

Die KSG . hatte zu Beginn einige recht gute Minuten , in
denen die Kombination flott und gefällig lief . Die (Selben ver¬
legten das Geschehen in die Frankfurter Hälfte , eine schöne Vor¬
bereitung von geltens über Sammes vergab Wangenbein knapp .
Dann begann bas Unheil . Während bie Wiesbadener Verteidigung
an der Mittellinie stand , erhielt gußballsportvereins Mittel¬
stürmer Schmidt einen nach vorn gespielten weiten Ball , er
brannte durch , ließ sich von den nachsetzenden Abwehrspielern
nicht mehr einholen unb schoß scharf ins Ziel . Dieser Über »
raschungsrreffer erschütterte sichtlich bas Wiesbadener Mann -
fdjaftsgefüge . Die Gäste kamen auf , und zehn Minuten später
hatten sie ihren zweiten Treffer gebucht . Ein Vorstoß des
Linksaußen , Schuß aufs Tor , der heranspurtende Halbrechte
Schulze gab mit ber Spitze bem Leber ben Rest . Als Wiesbadens
Linksaußen im Strafraum unfair genommen wurde , erfolgte nur
Strafstoß an der Grenze , unb bas anschließende Handspiel bes
Franffurter SBerteibigers Höner blieb überhaupt unbeachtet .
Dann konnte Wolf eben noch Schmidts blitzschnellen Schuß weg -
fausten . Die Gäste spielten sich, durch ihre Erfolge ermuntert , in
eine blendende gorm und gestalteten den Rest der Halbzeit klar
überlegen . Die Frucht war noch ein dritter Treffer , Den auf Eck¬
ball von Emmerich Schulze noch im Fallen schön einköpfte .

Gleich nach Wiederbeginn hieß es sogar 0 :4. Einen ab¬
prallenden Ball setzte Emmerich im Nachschuß in die Maschen .
Dann abej versteifte sich der Widerstand der Gelben . Mit geltens

—— 36 :8 14 :0
1 28 :13 12 :2
3 26 :16 7 :7
3 21 :17 7 :7
5 11 :23 4 :10
5 10 :27 3 :11
6 8 :34 3 :13

40 :7 13 :1
1 23 :11 9 :5

2 24 :25 9 :5
4 17 :15 •6 :8
5 10 :35 2 :10
5 7 :28 1 :11
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Neues aus aller Welt

übersall begangen .
18 . Oktober 1893 z

gaben in
Buchdruckeiei ,
Meldungen im Druckerei -Kontor ,
Schalterhalle links .

n .

gut möbl . Zim . ,
möglichst Nähe
Taunusstr . Ang .

u . E 575 T .-Bk .

,1

10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10

8
8
6
5
4
4
4
4
2
2
1

2
1
2

2
4
5
5
6
6
6
7

47 :11
48 :16
28 :15
28 :26
22 :16
26 :38
29 :37
25 :47
16 :22
17 :47

2
2
2
1
1
1

Am 3. Januar starb plötzlich
und unerwartet nach kurzer
schwerer Krankheit mein lie¬
ber Mann , unser guter Vater ,

Die
wurden

Schwiegervater , Großvater
Schwager

Wilhelm Mohr
Malermeister

im Alter von 66 Jahren .

Räheriune » stellt sof . ein Matratzen¬
fabrik ■ Holighaus , Waldstraße 56 ,
Telefon 23422 , ,

Gärtner f . Pflege
eines ' gröberen
Gartens gesucht .
Schließfach 221
Wiesbaden .

Putzfrau für 2— 3
Nachm . wöchentl .
ob . Hausgehilfin
fauch Anfang .)
für gepfl . Etag .-
Haushalt gesucht .
Anzufragen Bey -
welhs . Kleine
Frankfurt . Str . 1 ,
2 . St . T . 21560 .

Am Samstag , 3. Januar 1942 ,
7 Uhr , entschlief sanft und
ruhig nach längerem schwe¬
rem Leiden meine liebe Frau ,
unsere gute Mutter , Groß¬
mutter , Schwägerin u . Tante
Frau

Margarete Veite
geb . Knoth

im Alter von 66 Jahren .
Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :

Adolf Veite
Wiesbaden , den 3. Jan . 1942 .
Dotzheimer Straße 126 , Nettel -
beckstraße 20 , Kellerstraße 11 .
Einäscherung : Mittwoch , den
7 . Januar , 11 .15 Uhr auf dem
Siidfriedhof . Blumen u -Kränze
dankend verbeten .

In tiefem Schmerz : Pauline
Mohr , geb . Schmidt , Familie
Karl Mohr , Emil Mohr , z . Z .
im Felde , u . Frau , Enkel¬
kinder u . alle Anverwandten

Wiesbaden , den 5 . Jan . 1942 .
Mauergasse 19 .
Die Beerdigung findet Mitt¬
woch . 7 . Januar , 14 .15 Uhr auf
dem Südfriedhof statt . -

[ ajjännlifo ijSetjonea |
Alleinkoch , tücht .,

o . Köchin f . hief .
beff . Gaststätte f.
od . spät , gesucht .
Ang , G 567 TB .

Am Samstag , den 3. Jan . 1942
entschlief sanft nach kurzem
Leiden meine liebe , gute Frau ,
unsere treusorgende herzens¬
gute Mutter , Schwiegermutter
und Großmutter

Anna Wagner
geb . Dülch

im Alter von 63 Jahren .
In tiefer Trauer : Wilhelm
Wagner , Hans Wagner ,
MarlaWagner , LieselWagner
geb . Böck , und Anneliese

Wiesbaden , den 5. Jan . 1942 .
Klarenthaler Str . 20

Die Beerdigung findet Diens¬
tag , den 6. Januar , nachmit¬
tags 3 Uhr auf dem Südfried¬
hof statt .

18 :2
18 :2
14 :6
11Ä

9 :11
9 :11
8 :12
8 :12
6 :14
5 :15
4 :16
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Ausnutzung der Verdunkelung innerhalb weniger Wochen
zahlreiche weitere Einbrüche verübt und zuletzt einen Raub¬
überfall auf einen Juwelier ausgeführt .

Das Glück kam zu spät . Eine grobe Erbschaft , au bei
unter anderem ein ansehnliches und reiches Landgut gehörte ,
fiel im Dezember 1940 an einen Mann namens Giovanni
Svinoni , der längere Zeit in Buenos Aires gelebt hotte ;
ein entfernter Verwandter von ihm war gestorben , ohne Kin¬
der oder andere nähere Erben zu haben . Seitdem Hat man
ein ganzes Jahr lang nach Svinoni gesucht , um ihm . die
Elücksbotschast zu bringen , und schließlich hat man auch seinen
setzten Aufenthaltsort herausgebracht , aber es war zu wat .
Schon vor Jahren hatte Svinoni , der immer im Leben
vom Unglück verfolgt war , Frau und Kinder verlassen und
wanderte durch die Welt , um irgendwo sein Glück zu finden .
Schließlich war es so weit mit ihm gekommen , daß man ihn
aus Mitleid in einer einsamen Hütte in den Pampas am -
nahm und ihn als Hirten beschäftigte ; er führte hier fast
das Leben eines Wilden , ohne daß er je etwas von den
Seinen hörte . Vor zwei Wochen starb er , und es war kaum
eine Woche nach seinem Tode vergangen , als es seiner Frau ,
die ihn seit langem suchte , um ihm die Nachricht von der ihm
zugefallenen großen Erbschaft zu überbringen , endlich gelang ,
die Hütte aufzufinden , in der er ein Unterkommen gefunden
hatte . Aber statt der Freude , die sie von dem Wiedersehen
erhofft hatte , erwartete iie die traurige Nachricht , daß ihr
Mann vor wenigen Tagen im Elend gestorben war . Die
Erbschaft wird nun wenigstens seiner Familie zugute kommen .

Die Holzuhr aus dem Urwald

Ein deutscher Siedler in Argentinien schuf Re in sieben
Jahren

Die Holzuhr ist keine Zeitungsente und ebensowenig die
Ausgeburt einer vom argentinischen Hochsommer überhitzten
Phantasie . Sie existiert wirklich , und mehr noch , Re geht mit
ehrwürdigem Tick -Tack und zeigt die Stunde an , mit der
gleichen Genauigkeit wie etwa eine Armbanduhr aus erst¬
klassiger Werkstatt . Kein Stückchen Metall ist an ihr zur Ver¬
wendung gekommen . Zahnräder . Übersetzungen , Rollen und
Pendelvorrichtung , alles ist ausschließlich angefertigt aus
Ebelhölzern verichiebenster Sorten , von ben Baumen im
Urwald des argentinischen Norden , wo ihr Hersteller , ein
deutscher Siedler , seit siebzehn Jahren ein schlichtes , einsames
Dasein führt . Reinhold Ratzlaff aus Kolberg hat in stehen
Jahren nach mühevollster Berechnung , unter geduldigsten
Vorbereitungen und mit primitiven Werkzeugen diese große
Uhr geschaffen . Sie funktioniert nur durch Schwerkraftan¬
trieb . das Räderwerk steht offen . Ein Reifen mit geschnitzten
Zahlen dient als Zifferblatt . In ihrer einfachen Form wirkt
die Ühr künstlerisch vollendet , sowohl durch die «rarbenab -
stufung der Hölzer vom hellen Gelb zum tiefsten Rotbraun ,
wie auch durch ihr symbolisches Schmuckwerk , das an gotische
Schnitzereien erinnert . Ein Wanderer , dellen Weg , an
der versteckten Siedlung Ratzlaff vorbeiführte , hat dieses
Meisterstück entdeckt . Cs wurde nach Buenos Aires gebracht
und im deutschen Klub ausgestellt ; die ganze deutsche Kolonie
bestaunte und bewunderte das Werk . .

Dieses Ergebnis zähen Fleißes ist entstanden ohne lebe
praktische Spekulation , ohne Ehrgeiz , nur aus selbstlosem
Schaffensdrang . Neben seiner harten Siedlerarbeit und dem
täglichen Kampf mit den Gefahren der Wildnis suchte
Ratzlaff nach der Verwertung der reichen Naturschätze in
dieser fremden , wenig erschlollenen und noch weniger nutzbar
gemachten Umwelt . Daraus reiste der Plan , eine Präzisions -
arbeit zu schaffen , die den hohen Wert der argentinischen
Edelhölzer beweisen sollte .

H o cke y - E n d s p i e I e für die dritte Kriegsmeisterschaft
bereits zeitlich festgelegt . Sie beginnen , falls erforderlich ,

mit einer Ausscheidungsrunde am 12 . April 1942 . Die Vorrunde
steigt am 19 . April und das Endspiel am 31 . Mai . Die teil¬
nehmenden Gau - bzw . Bereichsmeister müßen bis zum 6. April

Buchhalter ( in ) für Durchschreibe¬
buchhaltung ( evtl . >/r Tage ) gesucht .
R . Sieib , Eifemoaren , Moritzftr . 9 .

Küchenben . von
Ehepaar znm
1. Februar oder
später gesucht .
Angeb . u . M 575
an Tagbl .-Verl .

Berufstät . Dam «
sucht z. 15 . 1. 42

Arbeiterinnen ,
zuverlässige , für
sofort od . später
gesucht . Band¬
fabrik Strähler ,
Waldstraß - 103 .

Prioatfrisens « ge -
sucht Hainer -
weg 7 , Part .

ökellenaiigebote

Weidlich« gerjoneb

Zimmer , freundl .
möbl ., 1-2 Bett .,
heizb ., evtl , mit
Kochgeleg ., von
jungem Ehepaar
gesucht . Ang . u .
L 576 an T .-Vl .

Möbl . Zim ., bzw .
Mansarde mit
Ofen v . ält . Frau
(Pensionärin )
ges . Miete gesich .
P .-A . B 575 TD .

Heimarb . gesucht .
Ang , M 574 TB

, Männliche Personen |
Alleinunterhalter

u . Sänger ist für
1. 2 . b . 30 . 3 . fr .
Ang . A 824 TV .

Konditorlchrstelle
für 15 ) . Jungen
gesucht . Ang . u .
K 550 an T .-V .

In der zweite » Klasie
kam das Treffen Post -SE . — Sportfreunde Dotzheim nicht zum
Austrag . Auch ms Spiel der Reserve von KSE . gegen Luft¬
waffe 2 fiel er ..

Äm ben Tschammerpokal
Reichsbahn Mainz 05 — Luftwaffe Wiesbaden 3 :2 ( 1 :1)

Dieses vom Vorsonntag nachzuholende Treffen wurde von den
Mainzer Gastgebern nur knapp und recht glücklich gewonnen .
Verstärkt durch Vogt uyd Nagel , hatten die Flieger mit Merten ;
Martenstein , Linsner ; Grabe , Buse , Günther ; Nagel . Faust ,
Lindner , Vogt , Pries eine tüchtige Vertretung zur Stelle . Sie
dominierten auch zuerst , einmal bei einem Alleingang tras Nagel
die Latte . Dann erzielte nach einer Viertelstunde Pries durch
Kopfball die Führung . Die 05er kämpften verbißen um den Aus¬
gleich, der ihnen schließlich in 34 . Minute auch durch ihren
Halbrechten Harren gelang . Dagegen blieb Handspiel , eines
Mainzer Verteidigers im Strafraum ungeahndet . Im

'
zweiten

Akt schoßen die Platzbesitzer bei Unsicherheit des Eästehüters ei »
vermeidbares zweites Tor . Als dann Günther und Lindner vom
Platz verwiesen wurden , erhöhte Mainz auf 3 :1 , aber di « rest¬
lichen neuen Soldaten kämpften energisch um Verbeßerung . Sie
trugen noch gefährliche Angriffe vor , bei denen schließlich Faust
den verdienten zweiten Gegentreffer anbrachte , doch zum Gleich¬
stand langte es nicht mehr .

Fra » , ja . , unabh .,
sucht Stelle zum
Servieren . Ang .
u . L 571 T .-V .

Frau sucht Heim¬
arbeit irgend « .
Art . Schreib -
maschinenkenntn .
Ang . 8 566 TV .

Zwei Setzerlehrliag « zum April 1942
gesucht . Für diesen Beruf kommen
nur Jungen mit guten Auffaßungs -

» L . Schellenberg
'
sche
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Alter . Mädchen o .
unabh . Frau , d .
Haushalt selbst ,
führen zum
z. 15 . 1. 42 ges .
Angebote unter
T 570 an T .-B .

Frau ad . Mädchen
zuverl . f . Haus¬
arbeit 1— 2 Vor¬
mittage gesucht .
Kapellenstr . 33,1

Tücht . Lagerist u. Expedient von
Haus - u . Küchengeräte - Eroßhand -
lung gesucht . Branchekenntniße nicht
unbedingt erforderlich . Angebote
mit Eehaltsansprüchen unter B 572
an den Tagblatt -Verlag .

Opel Rüsselsheim
SpVgg . Weisenau
Reichsb . Mainz 05
VfR . Rüsselsheim
FR 02 Biebrich
TSE . Kastel
FSV Schierstein
TV . 1817 Mainz
SV Kostheim
SpVgg . Eltville
Reichsb . Wiesbaden

in ruhiger Lage
( möbliert ) sofort
gesucht . Preis
100 - 120 Mk . An -
g - b . A 839 TB .

Möbl . Wohnung

Vollstreckung von Todesurteilen . Am 3 . Januar 1942
würbe der am 6 . September 1908 zu Putte bei Antwerpen
geborene Atmend van Sumskerken hingerichtet , ben bas
Sondergericht in Ellen als Gewaltverbrecher unb Volks -

schäbling zum Tobe verurteilt hat . Humskerken war schon
ost unb schwer vorbestraft . Er hatte seine im Reich vermittelte
Arbeitsstelle verlassen , sich umhergetrieben „ von Betrügereien
unb Diebstählen gelebt und schließlich einen schweren Raub¬
überfall begangen . — Am 3 . Januar 1942 ist der am
18 . Oktober 1893 zu Kierberg , Bez . Köln , geborene Adolf
Kirchmeher hingerichtet worden , den das Sondergericht
in Köln als gefährlichen Gewohnheitsverbrecher zum Tode
verurteilt hatte . Der Verurteilte , ein oft unb schwer vorbe¬
strafter Einbrecher hat aus ben Räumen einer burch feind -
liche Fliegerbomben geschäbigten Firma Waren entwendet .
— Am 3 . Januar 1942 wurde der am 19 . Februar 1919 in
Essen -Kuvierdreb geborene Ernst Loth hingerichtet . den das
Sondergericht in Ellen als Volksschädling zum Tode ver¬
urteilt hat . Loth , ein oft vorbestrafter gefährlicher Ge¬
wohnheitsverbrecher . hat unter Ausnutzung der Ver¬
dunkelung viele Einbruchsdiebstähle begangen . — Am 3 .
Januar 1942 ist der am 5 . Dezember 1910 in Köln geborene
Josef Salomon Hingerichtet worden , den das Sondergericht
in Köln als gefährlichen Gewohnheitsverbrecher und Volks¬
schädling zum Tode verurteilt hat . Salomon , der wegen
schweren Diebstahls schon oft vorbestraft war , hat unter

(Stettin ) , Kuckenbecker , Deutsche ! , Fromm und Hömke ( alle
Berlin ) . >

Hessen - Nassaus Fechtaufgebot für das ’ große
Turnier m Düsseldorf am 31 . Januar und 1 . Februar besteht aus
Eisenecker ( Frankfurt a . M .) . Silo Allgayer , Gisela Krausgrill ,
Ilse Reißig und Lieselotte Ries ( alle Offenbach a . M .j .

Hessen - NassauundNordmark werden den ursprüng¬
lich für 8 . Februar vorgesehenen Bereichskampf im F e l d h a n d -
b a l l erst am 22 . Februar in Frankfurt a . M . austragen .

Die Ringer - Mannschaftsmeisterschaft von
Hessen - Nassau wurde von Reichsbahn/Rotweiß Frankfurt
vor AK . Mainz -Weisenau , Viktoria Frankfurt -Eckenheim und
Reichsbahn Hanau gewonnen .

Der S ch w i mln landerkampf gegen Ungarn , der

zum 18 . und 19 . Juli vereinbart ist , wird in Darmstadt statt -
sinden .

Die Box - Europameisterschaften der Amateure in
Breslau (20 .— 25 . Januar ) finden lebhaftes Jntereße . Außer
Deutschland werden sich auch Italien und Ungarn mit zwei voll¬
ständigen Staffeln beteiligen . Die Schweiz und die Slowakei be¬
setzten alle Klaßen , und auch Spanien kommt mit mehr Kämpfern ,
als ursprünglich vorgesehen war .

In B e r l i . n u n d W i e n finden die beiden Vorschlußrunden¬
spiele um den F u ß b a l l - Reichsbundpokal statt . In Berlin stehen
sich am 8 . Februar Berlin -Brandenburg und Nordmark gegenüber
und am gleichen Tag kämpfen in Wien Ostmark und Niederrhein .

Stundenfrau an
2 Vorm . in der
Woche f . 2 -3 Std .
gesucht bei Koch ,
Arndtstr . 2 , 2 l .

Stundensrau 4x
je 2 Stunden in
der Woche ge¬
sucht Vismarck -
ring 12 , 3 links .

Stundenfrau 2x
3 Std . vorm . ges .
Adolfsallee 11,P .
Dr , Dalheimer .

Stundenfrau2 -3X
die Woche ges .
Hindenburgallee
12 , 1 . Stoch

Sttzndenfrau für
2mal die Woche
ges . Wallufer
Str . 11 , 1 lks .

Stundenfrau für
zwei Stunden
täglich vormit¬
tags gesucht bei
Ackermann ,
Kapellenftr . 6 , 1 .

Stundenfrau , er¬
fahr . u . g . emp¬
fahl . z. Aushilfe
f . ca . 4 Woch . in

gepfl . Privat¬
haush . . Seltnen «
bergerstr . , Tel .
22261 , mehrmals
wöchentl . 3 Stint «
den gesucht .

St » ndenfrau2 -3X
wöch . ges . Ar «
beitsz . n . Verein¬
bar . FrauSchmitz
Marktplatz 11 .

Stundenfrau 2« 6 .
3X wöchentl . ges .
Albrechtst .17 .P . l

Stundenfrau od .
Mädchen vorm .
ab 1. Febr . ges .

( Dauerstellung )
Bingertstr . 14 . P .

Putzsr . tägl . 1 St .
vorm . ges . Laden
Webergaße 24 .

Putzfrau 2 -3 Tage
wöchentl . je 3 b .
4 Stunden ges .
bei Virkmann ,
Biktoriastr . 19 .

Saubere Putzfrau
täglich einige
Stunden gesucht
Fr . Noerdlinger
Adelheidstr . 16 .

Kinderrnüdcheu z.
drei Jungen im
Alter von 6 , 3 u .
% Jahr , gesucht
bei Bohlmann ,
Nerotal 73 .

Hausgehilfin ^ ür
gepfl . Haushalt
und selbständige
Arbeit sofort od .
später gesucht .
Ang M 563 TV .

Haush . -Üehrling
in anerkannten
Lehrhaushalt z.
1 . AprU 42 nach
Wiesbaden ges .
Ausführl . Ang
D 564 an T .-B .

Mädchen o . Frau
a . Hausgehilfin
gesucht . Frau E .
Moser , Sonnen¬
berger Straße 4 ,
Telefon,26688 .

Mädchen,
"

gül
empfahl ., i . all .
Hausarb . erfahr ,
in gepfl . Haus¬
halt für März
oder früher ge¬
sucht . Mainzer
Str . 60 , Part .

Halbtagsmädchen
od . Hausgehilfin
sof . od . spät , ge¬
sucht . Frau Dr .
Leppla , Adolfs -
allee 18 , 3 ,

Hilfe dreimal d .
Woche ges . Nero -
straße 20 , 1 r .

Stundenhilse für
Büro u . Treppe
gesucht Friedrich -
straße 6 , 1 . St .

Stundenhilse , erf .
mehrmals wöcht .
3— 4 Stund , ge¬
sucht ( Kurviert . ) ,
daselbst Schlaf¬
gelegenheit .
Telefon 27527 .

Arbeiterinnen für ganze und halbe
Tage gesucht . Hugo Wagner , Wies -
baden , Waldstraße 6,______________

Gesucht zu sofort eine Aushilfe in
meinen Haushalt für einen Monat .
Köchin Vorhand . Gräfin Sierstorpff
Parkstraße 20 ._______________________

Zeitungsträgerinnen stellt sofort ein
Wiesbadener Tagblatt , Tagblatt -
Kontor , Schalterhalle rechts .

gemeldet sein .
In Garmisch - Partenkirchen begann das Inter¬

nationale Eishockey turnier mit dem Treffen SK . Rietzer
See — Eöta Stockholm , das der schwedische Meister nach schönem
Spiel vor 7000 Zuschauern 2 :0 (1 :0 ) , 0B , 1 :0 ) gewann . Im Kunst¬
lauf zeigten sich u . a . die Meister Strauch/Noack und Zeller , sowie
die Schwedin Rönningberg .

| MtgesOe ]
2-Zimmer -Woh » .

v . Ehepaar ges .
Ang . B 569 TB .

2— 3-Zim .-Wohn .
sofort zu mieten
ges . Ang , an 3t .«
Ang . Senningei ,
Schulberg 9 .

2— 3 Zim . , Küche

Husten Siel Dann zu Brosinsky
in die Bahnhof -Drogerie ! ■ Hier
finden Sie die bewährten Lin¬
derungsmittel Bahnhofstraße 13
Fernsprecher 24944, __

Radio -Reparaturen werden so¬
fort durch Techniker in eigener
Werkstatt ausgeführt . Radio -
Ambrosius , W .-Biebrich , Main¬
zer Straße 18 , Telefon 60512

Leberberg 4 , am Kurgarten , möbl .
Zimmer mit Balkon u . allem Kom -
fort sofort zu vermieten ._________ _

Kur - n . Dauergäste ! Zimmer frei !
Parkstraße 4 .

GESCHÄFTSANZEIGEN

Berthold Jacoby Nacht . Robert
Ulrich , Wiesbaden , Taunusstr .
Nr . 9 , Tel . 59446 , 23847 , 23848 ,
23849 , 23880 . Spedition , Möbel -
transport . Lagerhaus .__________

Altgold , Silber und Brillanten
kauft zu eigener Verarbeitung
Juwelier Lambert , Goldgasse 18
(G . B . C 281 57 ) ______________

Ich bin von der Ärztekammer
Hessen -Nassau zur Teilnahme
an der Kassenpraxis verpflich¬
tet worden und übe meine
Praxis einschließlich Kranken¬
kassen in Wiesbaden , Wilhelm -
straße 34 aus . Sprechstunden :
Montags bis Freitags 8 —1 Uhr .
Dr . ined . Knüll ._________________

Seit 1864 1 . u . G . Adrian . Spedition ,
Möbeltransport , Lagerung . Fern -
sprech -Sammel -Nr . 59226 ._______

Frischer Transport Milchkühe
aus Ostpreußen , hochtragend ,
resp . frischmelkend , mit guten
Leistungsanlagen , stehen zum
Verkauf im Stalle der Nutzvieh -
beschaff . in Erbenheim , Hunds¬
gasse 5 , ab Montag , 5 . Januar
1942 . Ausk . erteilt Herr Stemm -
ler , Tel . Wiesbaden 27258 ._______

Dauerwellen , Wasserwell . , Hen -
ne - Champoons , Tönen , Höhen -
sonne . Salon Dette , Michelsb . 6

Pickel , Mitesser , verschwinden
durch Apotheker Dr . Schröder ,
Pickel - Alldahin , Preis — .95 RM
Parfümerie Dette , Michelsb . 6

Gesunde Kinder machen den El¬
tern Freude . Vieles , was Sie zur
Gesunderhaltung und Kräfti¬
gung Ihres Kindes brauchen ,
erhalten Sie immer bei Mühlen¬
kamp , Drogerie : Dotzheimer
Str . 61 , Reformhaus : Mauritius -
straße 9________________________

Kinderabteilung von Hettlage
(im 2 . Stock ) zeigt Ihnen Kin¬
derkleidung in reich . Auswahl .
Anzüge , Kleidchen , MänteL
Hettlage , das große Spezialhaus
f . Herren - u . Kinderbekleidung ,
Wiesbaden , Kirchgasse . _____

Ihr Rundfunkberater spricht :
Lohnt es sicht Jawohl , es lohnt
sich , wenn Sie Ihre Alt -Platten
beim Rundfunk beratet ablie¬
fern ! Denn alte Platten sind
ein wichtiger Rohstoff für die
Schallplattenfabrikation . Der
Materialwert wird Ihnen voll
vergütet . Ihr Rundfunkberater
Radio - Fachgeschäft Dipl . -Ing .
Haußmann & Eggeling , Kirch -
gasse 29 , Ruf 25788

______________
Lnftschutz -Hausnummernschilder

wetterfest , für außen an Gitter ,
Vorgärten und Haustüren , jetzt
in allen Nummern vorrätig bei
Mehler . Schildermalerei , Bis -
marckring 3, Frnspr . 25043

Futterkartoffeln hat abzugeben ,
auch in größer . Mengen (Säcke
mitbringen ) . Wenz & Co ., Ge¬
treide - u . Futtermittel , Wörth -
Straße 5

Kräftiger Mann ,
in allen Garten¬
arbeit . bewand . ,
in Dauerstellung
gesucht . Ang . u .
T 575 an T .-V .

Kaufm . Lehrling ,
intell ., strebsam ,
begabt . jg .Mann ,
gleich w . Schul¬
bild ., z. 1 . April ,
evtl , früher , ge¬
sucht . Karl Witte ,
Tabakwaren -
Erßhandlung ,
Moritzstratze 7 .

Dachdeckerlehrling
ges . W . Wagner ,
Dachdeckermeister
Schiersteiner St .
Nr . 5 .

Hansbursche , tücht .
Radfahrer , ges .
Blumenh . Jung ,
Kl Burgstr . 2 .

Hansbursche,kräft .
(Radfahrer ) , für
sofort gesucht .
Karl Witte .
Tabakfabrikate ,
Moritzstraße 7 .

Laufjunge , mögl .
mit Rad , für
täglich nachmitt ,
gesucht . Heiber ,
Wilhelmstraße 4 ,
Laden ._________

Austräger oder
Austrägerin für
morg . Wi Std .
gesucht . Bossong ,
Kl . Schwalbacher
Straße 1.

MleWsche

j Weibliche Mimen

Rebenber .Schreib -
masch .-Arb . ges .
Ang . W 571 TV .

Frl . s. Beschäftig .
Maschinenschreib .
Ang . K 569 TV .

Haushaltshilfe f .
ganz od . stunden¬
weise ges . Fichte -
straße3 , TeI26765

Halbtagshilse für
Haush . u . Kind
ges . Dr . Lienhart
Mainzer Str . 40
Telefon 26631 .

St » » de » fra » für
leichte Arbeit ge¬
sucht . Näh . im
Tagbl .-Bl . Ac

Stundenfrau , zu¬
verlässig , f . vor¬
mittags gesucht .
Nähe Bahnhof .
Adreße u . Tel .
b . T .-Verl . Af

Stundens : , tgl . v .
9 -11 gesucht Am
Römertor 1 , 3 l .

Stundenfrau für
zweimal in der
Woche ca . 2 Std .
gesucht . Bauer ,
Bleichstraße 19 .

Stundenfrau 2x
wöch . vorm . ges .
Noll , Schierst .
Straße 27 , 1 r .

pfundige Überraschung fällig geworden . Die Platzbefitzer kamen
dann doch über die kritischen Minuten hinweg , zwei weitere
Zähler schafften Beruhigung , aber vorerst ist an der Führung des
Rußelsheimer Rivalen nichts zu rütteln .

Großes Pech hatten die Eltviller , die dem Spielverlauf nach
ein beßeres Abschneiden gegen den BfR . verdienten . Die Rhein «
gauer begannen überlegen , führten schon in der ersten Minute
durch Eschborns Einschuß im Gedränge und behielten das
Geschehen in der Hand , auch als sie nach bald erfolgter Verletzung
eines Stürmers das ganze Treffen mit zehn Mann bestreiten
mußten . Eine ganze Reihe von Torgelegenheiten wurde verpaßt .
Eltville buchte ebenso den Beginn der zweiten Hälfte zu seinen
Gunsten , als ein unverboffter Durchbruch den Gästen durch ihren
Rechtsaußen aus deutlicher Abseitsstellung den Ausgleich brachte .
Wieder gingen Schüße der Rothosen haarscharf vorbei , Eschborns
schöner Kopfball scheiterte an der Querlatte . Als im Endspurt
Rüsselsheim sich starker zu Wort meldete , führte ein Durchlauf
des Eästemittelstürmers zum entscheidenden Treffer . Eine an¬
schließend fällig gewordene Elfmeterentscheidung für Eltville
erfolgte nicht , obwohl der Eästetormann gegen einen Stürmer
der Rothosen im Strafraum tätlich anging . Die Rheingauer ver¬
blieben derart an vorletzter Stelle , BfR . aber hält vor Biebrich
den vierten Rang .

Die Halbzeit -Tabelle :

Die deutsche Handball - Mannschaft für den Hallen -
länderkampf mit Schweden am 6. Januar in Göteborg bilden
Torhüter Schmidt (Berlin ) , Verteidiger Psitzner (Berlin ) , Thielecke
( Magdeburg ) , ( Ersatz S ch u n k-F r a n k f u r t ) , Läufer Brüntgens
( Lintfort ) sowie die Stürmer Utgenannt (Wünsdors ) , Hermann

Zim . , leer , ges .
Ang . K 565 TV .

' ÜKlMtllWN
~
]

l -Z .-Wsh » . , Hth .
2 . St ., Nähe d .
Ringkirche zu v .
Ang . G 574 TV .

Zimmer , Lbettig ,
auch Pens . frer .
Dotzh . Str . 31 , 1.

Zim . , g . möbl ., g .
heizb ., m . Pens . ,
sof . zu vm . Dotzh .
Straße 53 , P . l .

Zimmer , möbl .,
mit Zentr .-Heiz .
sofort zu verm .
Humboldtstr . 9.

Zimmer , möbl .,
zu verm . Jahn -
straße 6 , 1.

Zim ., gut möbl .,
mit Verpflegung
zu verm . Rhein -
straße 62 , 1. St .

2 Biiroräume , ev .
Lager , ca . 24 qm
Part ., 1. 4 . o . fr .
z. v . Schmalbach .

I. Straße 36 , Part .

Putzfrau 2 -3 X w .
gesucht . Bauer ,
Emilienstraße 3 .

Putzfrau , zuverl .
und sauber , evtl ,
halbe Tage , ge¬
sucht Pelzhaus
Betz , Er . Burg -
straße 9 ._________

Putzfrau einmal
die Woche nach¬
mittags etwa
3 Stunden ge¬
sucht . van Eries ,
Adolfsallee 22 , 2

Putzfrau für Ee -
schäftshaushalt
tägl . 2 Stunden
gesucht . Eoeben -
straße 10 , P . r .

Putzfrau 2x w .
3— 4 Stunden ge¬
sucht ( k.Torfahrt )
Goethestr . 6 , P .

Putzfrau gesucht
für Samstags «
nachm . F . Ad .
Müller Söhne
in Wiesbaden ,
Taunusstraße 44

Putzsr . od . Mädch .
3x wöchentlich
gesucht , eventl .
auch mittags ,
Kaiser - Friedr .»
Ring 56 , Part .

P » tzfra » , zweimal
wöchentl . vormit¬
tags gesucht Ka -
pellenstr . 10 , P .

Putzfrau f . tägl .
einige Stunden
ges . Rheinische
Leinen - Comp ..
Kirchgaße 19 .

Putzfrau , zuv ., sb .
sofort f . täglich
morgens gesucht .
Hut -Hoffrichter ,
Kirchgaße 16 .

Flickerin für ganz ,
oder halb . Tag .
gesucht . Adr . im
Tagbl .-Bl . Ag

Kindergärtnerin
oder -schwester
zu zwei Kindern
( 1H u . % Jahr )
sofort gesucht .
Fr . Noerdlinger
Adelheidstr . 16 .

2g . Rädchen , auch
tagsüb . z. Beih .
t . d . Küche ges .
Privatpension
Dotzh . Str . 31 , 1

Hausmädchen
gesucht . . Hospiz ,

FAMILIEN ANZEIGEN

Ein strammer Junge angekom¬
men . Annemarie Edelmann , geb .
Hartmann , Ludwig Edelmann .
Saarbrücken 3 , August -Klein -
Str . 4_______________________________

Als Verlobte grüßen : Anneliese
Lang , Wiesbaden , Walramstr .
Nr . 29 , I . , Walter Pohl , Ober -
gefr . b . d . Luftw . 5 . Januar 1942

Wir haben uns verlobt : Hildeg .
Möller , Dobrock , Heinz Scholl ,
Funkmaat . Wiesbaden , Wald¬
straße 71 . Neujahr 1942

Wir haben uns vermählt : Walter
Minor , Wiesbaden , Sedanpl . 4,
z . Z . i . Felde , Paula Minor , geb .
Wulf , Witten - Ruhr , Am Kleff
Nr . 30 . Im Dezember 1941
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Schicksals ‘öden
ROMAN VON FRITZI ERTLER

53 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

. . . ;Wer ^ weih ? " Fromsmö nickte trüb vor sich bin , „ wer
weik ! Vielleicht geboren wir Künstler alle nur einer ganz
grosen Frau , die unerbittlich unser ganzes Ich fordert , und
uns desbald nach Stunden reinsten Glückes doch wieder von
unierem Partner trennt , nur um . uns ganz für sich zu baben .
der Kumt !"

or .. (Esmufc ein wundervolles Emvfindcn sein "
, aus den

A .uf ? n Armas strahlte die Begeisterung , .»den Menschen so
viele Schonbeiten ichenken zu dürfen , wie dir das gegönnt ist .
Edvard ! Es muh herrlich sein , von seinem Mitmenschen so
verehrt zu werden , wie du das wirst . Dein letztes großes Ge¬
mälde . ..Polarnacht "

, bat wieder den ersten Preis auf der
Internationalen Kunstausstellung erkalten ! Und wie sind
deine Kunitiunger . selbst an schlechten Wintertagen , wenn es
die Wegoerbaltnisse nur einigermaken erlaubten , um dein
Haus ^gestrichen , wie ein scheues Wild , nur um dich einmal
leben zu dürfen : ist das nicht auch schön . Edvard ? "

» Es ., ist schön "
, um den Mund des Künstlers ivielte ein

leises Lackeln . . .Siebst du . Irma , wenn du all diese Erfolge ,
all die Ehrungen . die ich schon erhielt , und schließlich auch den
großen Geldgewinn , den mir meine Gemälde einbrachten , be¬
denkst , so kannst du mich nur verfteben , wenn du auf die
Wasser des Ozeans binaussiebft . Sie sind eine Fülle von
Wasser , die wir Menschen gar nicht ermessen können , und doch
muß ein Mensch trotz dieser Fülle verdursten , wenn er nicht

Trinkwasser erhält . Dieses Trinkwasser . Irma , gab mir Jahr¬
zehnte hindurch der Schmerz um die verlorene Frau . Seit du
bei mir bist , haft du mir dieses Trinkwasser gegeben ! Nie
hätte ich den Mut gehabt , mein Gemälde ..Polarnacht " sauf
die Leinwand zu bannen , nie wäre ich mit dieser von Nord¬
lichtern durchgeisterten Finsternis fertig geworden , wenn du
nicht an meiner Seite gewesen wärest . Der Gedanke an die
Trennung von dir bat mir das Motiv der Polarnacht in das
Eebirn gelegt , deine Anwesenbeit aber ließ mich diese Nacht
ertragen . Ich babe dieses Bild gleich meiner ..Mitternachts¬
sonne " ganz ohne Müße förmlich auf die Leinwand geworfen :
wäre ich allein gewesen , ich wäre an der Schwere meiner
.. Polarnacht " gescheitert , hätte nie den Mut gefunden , die
Nacht , die seit Jahren in meinem Herzen war . auch auf der
Leinwand festzuhalten ."

*

Fromsmö und Irma waren wieder auf die ..Solveig " zu¬
rückgekehrt . Irma konnte sich nicht erklären weshalb , aber
eine Schwere , die Re nie gekannt batte , belastete Re . es war
ihr . als stünde ein großes Unglück vor der Tür . das durch
nichts abzuwenden war .

Einer der Stewards reichte Irma einen Brief . ..Dieses
Schreiben wurde der ..Solveig " lange schon nachgeschickt "

,
sagte er zuvorkommend und deutete auf die vielen bunten
Striche , die das Kuvert aufwies .

Unentschlossen hielt Irma den Brief in den Händen , es
war ihr . als wiege er Zentner . Fromsmö wollte Rch ent¬
fernen . da bat ibn Irma ' ..Bleibe , bitte . Edvard , ich babe
kein Eebeimnis vor dir !"

Dann öffnete Re das schmale Kuvert und las mit brü¬
chiger Stimme : ..Hochverehrte , gnädige Frau ! Ich will Ihnen
nicht viel schreiben , mein Zustand erlaubt es mir auch nicht .
leichtRnnig mit meiner Gesundheit zu sein . Das Schicksal bat

sehr in mein Leben eingegrisfen . Mem Vater , der Steffen
Wanger . ist verunglückt , und letzt hat es Rch berausgeitellt .
daß nicht er mein richtiger Vater war . ionbern Hans Har¬
scher . den Sie und Herr Fromsmö gut kennen . Meine Mutter
ist an meiner Geburt gestorben , ihre Leiche wurde tn das
Meer versenkt . Vis zum letzten Atemzuge bat Re den Mann
geliebt , dessentwegen Re meinen Vater verlassen bat . aber , die
Gewißheit , die Re erst nach ihrer Flucht bekam . Mutter eines
Kindes von Hans Harscher zu sein , bat Re wieder zu meinem
Vater nach Hamburg zurückgeführt . Aus dem Wege dortbin
bat Re mich geboren . Mein Vater , Hans Harscher , bat Ihnen ,
geebrte gnädige Frau , geschrieben , daß Jbr Mann , Herr
Herschmann . eine blonde Frau in den Armen gebalten bat !
Diese Frau war eine Urlauberin der ..Monte Sarmiento .
Herr Herschmann bat mit diesem Schiffe eine KdF .- Fabrt
gemacht . Zwischen der Frau und Ihrem Gatten bestand nur
Freundschaft . Ich selbst mußte einen Fehltritt sehr büßen ,
ich wurde Mutter , der Kaufmann Wilhelm Ziegler ist der
Vater meines Jungen . Nur das hochherzige Eintreten Jakobs ,
der jetzt mein Mann ist . bat mich vor der Verzweiflung be¬
wahrt . Ihr Gatte ist sehr ehrsam , gnädige Frau , wenn er mit
mir freundlich war . wollte er bestimmt irgendeinen Zweck
verfolgen , denn er war nur freundlich , wenn Sie zugegen
waren , war ich mit ihm allein , so iah er mich gar Nicht an - Er
hat Sie ia doch aus Liebe geheiratet , denn ich habe , es selbst
gehört , daß ihm Ihr Herr Vater sagte , daß . der Betrieb Ihres
Vaters nicht mebr zu halten lei und Sie eine ganz mittellose
Frau wären . Die Herren hatten seinerzeit , als Re zusammen
sprachen . nicht bemerkt , daß ich das Zimmer betrat . Ich habe
das Zimmer auch sofort wieder verlassen . aber das . was ich
hörte , ist der sicherste Beweis , daß Sie aus Liebe geheiratet
wurden . Bitte verzeihen Sie Ihrer Fortuna , die so gerne
wieder gutmachen möchte !" ( Fortsetzung folgt .)

THEATERJ ^ RHAUS

Deutsches Theater . Di ., 6. Jan . ,
17 .30 b . n . 20 .30 , St . -R . B 15 : „ Das
kleine Hofkonzert . Pr . B .

Residenz -Theater . Heute Mont .,
5 . Jan . , 19 .15 bis 21 .20 : „ Liebes¬
briefe “ . Komödie in 5 Bildern
von Felix Lützkendorf . Pr . 1.—
bis 3 .10 . — Morgen Dienst :, 6 .
Jan . , u . Mittw ., 7 . Jan . : Theater
geschlossen .____________________

Kurhaus . Dienstag , 6 . Jan . , 11 .30 :
Konzert in der Brunnenkolonn .
16 .00 : Konzert . Leitung : August
Vogt . 19 .30 : Konzert . Leitung :
Ernst Schalck .

VAK Eli -

Scala , Großvariete . Ruf 25950 .
Heute 19 .15 Uhr : Das große
Januar -Programm . An der
Spitze Eduard Eysenck , ein
großer Könner und bester Plau¬
derer am Varietö . Ebenfalls or¬
kanartig braust der Beifall den
2 Bronnleys empor , welche hoch
an der Decke der Scala ihre
wagemutige Luftgymnastik zei¬
gen . Großes Können zeigen
Gummy und Ingeborg , sowie
die Musikal -Clowns Gino Oklas
Cömp . Will Willee ist der große
jugendliche Virtuose am Xylo¬
phon . Ebenso hervorzuheben ist
Marion Capitany mit ihrer
warmen sympathisch . Stimme
und alsdann mit ihrem Partner
Fred im Steptanz . Eine akroba¬
tische Spitzentruppe ist die Fa¬
milie 4 Angels . Des weiteren be¬
geistert noch die Schönheits¬
tänzerin Wajana mit ihren 3
Verwandlungstänz . Frohe Stim¬
mung herrscht beim Sketsch m .
Ed . Eysenck u . sein . Partnerin ,

LICHTSPIELE

Walhalla -Theater . Film u .Varietd
Der Neujahrs -Spielpl . : „ 6 Tage
Heimaturlaub “ . Ein Film aus
unseren Tagen mit Gust . Fröh¬
lich , Maria Andergast . Hilde
Sessak , Käthe Haack . Herms
Niel dirigiert , Kammersänger
Karl Schmitt Walter singt Hei
maturlaub — ein Wort von ma
gischem Klang ! Feldpostbriefe
an einen unbekannten Soldaten
werden zwei jungen Menschen
zum Schicksal . Auf der Bühne :
Gnidleys Liliput - Artisten . Eine
Großschau kleinster Menschen
Vollständ . Varietö Programm ,
einzig in dieser Art , herrliches
Pferdematerial 3 . 5 u . 7 .30 Uhr .
So . auch 12 .30 Uhr .

Ufa - Palast . 3 . Woche : Tanz mit
dem Kaiser “ . Ein Ufa -Groß
film , der im Zeichen eines groß .
Erfolges steht . In den Hanptr :
M Rökk , Wolf Albach -Retty .
Maria Eis , Axel v . Ambesser .
Lucie Englisch . Hilde v Stolz
Spielleitung : Georg Jacobi
Wieder ist es Marika Rökk , die
diesem großen , musik u tanz
erfüllten Ufa Film Glanz . Stirn

mung und den Cham ihrer
einmaligen Persönlichkeit ver
leiht Nicht für Jugendliche zu
gelassen Anfangszeiten : 15 .
1715 . 19 -30 Uhr . Sonntags auch
13 Uhr .________________________ _

Ufa -Palast . Märchenvorstellun¬
gen : Wegen des außergew . Er¬
folges 2 Wiederholungen , Diens¬
tag . Mittwoch , 13 .15 Uhr : „ Das
tapfere Schneiderlein “ . Ein
ganz neuer Märchentonfilm , der
bei allen Kindern und Eltern
größte Freude auslösen wird .
Vorher zeigen wir einen neuen
Kasperl -Film : „ In der Höhle
des Wetterriesen “ (Seppi macht
das Wetter ) Kinder ab RM 0.30 .
Erw . ab RM 0 .50 . Ein vollkom¬
men neues , noch nicht gezeigtes
Programm . - Prädikat : „ Volks¬
bildend “ .

Olympia - Lichtspiele , Bleichstr . 5
Heute von 15 bis 17 .15 Uhr
Harry Piel „ Der Dschungel
ruft “ . Jugendliche haben Zutr .
Ab 17 .15 : „ Casanova heiratet “

Luna - Theater , Schwalb . Str . 57 :
„ Die schwedische Nachtigall

"

mit Jlse Werner , K . L . Diehl .

Thalia -Theater . Erstaufführung ,
2 . Woche : „ Das andere ich “ .
Ein Tobis -Lustspiel mit Hilde
Krahl , Matth Wieman u . a . Die
ergötzliche Geschichte um ein
hübsches Mädchen , das .aus der
Provinz i . d Großstadt kommt
und sich hier in zwei Menschen
verwandelt , von denen der eine
tagsüber und der andere in der
Nachtschicht des gleichen Wer
kes den „ Kampf ums Dasein “

aufnimmt Wie diese bumot
volle Angelegenheit sich weiter
entwickelt und was sich dabei
alles ereignet , bis aus der Mag
da und einer ebenso netten Lena
endlich wieder die Magdalena
wird , das zeigt köstlich und in
bunter Abwechslung dieses
neue Tobis Lustspiel . Prädikat :
„ Künstler wertvoll “ Die neue
Wochenschau Wochentags : 15
17 .10 , 19 .30 Uhr , sonntags 12 .45
Uhr . Jugendliche keinen Zutritt .

Film -Palast , Schwalbacher Str .
Heute Montag , 15 , 17 .20 , 19 .30
Uhr letztmalig das große Ufa -
Lustspiel „ Der Gasmann “ mit
Heinz Rühmann u . Anny Ondra .
Ein Film , bei dem mal wieder
herzhaft gelacht wird . Ab Diens¬
tag : Heli Finkenzeller , Gerald .
Katt in dem Ufa -Film „ Hoch¬
zeitsnacht “ . Eine derb -lustige
Bauernkom ., ein herzerfrischen¬
des Spiel um Liebe , Eifersucht
u . Ehekrach . Die neue Wochen¬
schau ab Dienstag . Jugend kei -
nen Zutritt .______________________

Apollo , Moritzstr . 6 . Heute letz¬
ter Tag ! 14 .45 , 17 , 19 .20 Uhr . So .
auch ab 12.45 Uhr Weiß Ferdi
in „ Der Schützenkönig “ . Ein
Film voll handfestem und ech¬
tem Humor ! Weiß Ferdi als
„ Schützenkönig “ — dös is a
Gaudi ! Nicht für Jugendliche !

Apollo , Moritzstr . 6. Ab morgen
„ Ehe man Ehemann wird “ . Ein
Film n . d . Lustspiel „ Hochzeits¬
reise ohne Mann “

, v . Leo Lenz .
Wie turbulent es zugehen kann ,
ehe man Ehemann wird , zeigen
Ewald Balser , H . Finkenzeller ,
Erich Fiedler , Maria Paudler ,
Rudolf Carl , Lotte Rausch ,
Günter Lüders u . a . m . in die¬
sem lustigen Film , zu dem Will
Meisel das Walzerlied „ Einmal
das Wunder der Liebe erleben “
und den Foxtrott „ Heut ’ geh
ich mit meiner Freundin se¬
geln “ einfallsreich und .....
zum Naehsingen komponierte

Apollo , Moritzstraße 6. Märchen¬
vorstellung : „ Tischlein deck
dich , Esel streck dich , Knüppel
ans dem Sack “ . Ein lustiger
Märchenfilm nach Gebt . Grimm
mit P . Henckels in ' der Haupt¬
rolle . Dazu ein lustiges Kasperl -
stück . Morgen Dienstag , 13 Uhr .
Kleine Eintrittspreise . Kinder
25 , 40 , 75 Rpf ., Erwachsene 40 ,
50 , 75 Rpf . und 1.— RM _______

Capitol , am Kurhaus . Täglich
14 .45 , 17 .00 , 19 .20 Uhr . Sonntags
auch ab 12 .45 Uhr : „ Die Ent¬
führung “ Das große Filmlust¬
spiel mit Gustav Fröhlich , Theo
Lingen , Marieluise Claudius .
Nicht für Jugendliche !________

Capitol , am Kurhaus . Voranzeige :
Ralph Arth . Roberts als Schwe¬
renöter in seiner lustigsten
Rolle in „ Ungarmädel “ . Ein
toller Filmschwank mit Georg
Alexander , Margot Symo , Leo
Peukert n . a . Der zündende
Schlager dieses Films : „ Zigeu¬
nerblut , dein Feuer hält mein
Herz in Brand , Zigeunerblut u .
Liebe sind verwandt “ .

Park • Lichtspiele W .- Biebrich :
Spielplan von Freitag bis Mon¬
tag . Ein Großfilm aus den Ber¬
gen der Ostmark mit Sybille
Schmitz , Attila Hörbiger und
Viktor Staal machen diese
Filmschöpfung zu einem unver¬
geßlichen Erlebnis . „ Wetter¬
leuchten um Barbara “ . Spiel
leitung : Werner Klingler . Die
neueste Wochenschau . Jugend
liehe haben Zutritt . Beginn :
Wo tägl . 19 .30 Uhr So . 17 Uhr
und 19 .30 Uhr . Mo . 15 Uhr .

3-Kronen -Lichtspiele Schierstein :
Der Gasmann .

Astoria . Bleichstr . 30 . Tel . 25637 ,
spielt heute 14 .45 , 17 , 19 .15 Uhr
„ Skandal um den Hahn “ . In den
Hauptrollen : Else Elster , Jlse
Fürstenberg , Paul Henckels , J .
Hussels u . Ludwig Schmitz . Die
Wochenschau nach dem Haupt -
film . Jugendliche zugelassen .

Astoria -Lichtspiele . Bleichstr . 30
Tel . 25637 . Voranzeige ! „ Der Ti¬
ger von Eschnapur “ . La Jana t ,
Kitty Jantzen , Frits V. Dongen ,
Alex . Golling , Gustav Dießl ,
Hans Stüwe "

, Theo Lingen . Ein
ergreifendes Schicksal , span¬
nend und sensationell . Nicht
für Jugendliche .________________

Union -Theater , Rheinstraße 47 :
„ Über alles in der Welt “ . Ein
Ufa - Großfilm mit : Paul Hart¬
mann , Fritz Kämpers , Carl Rad -
datz , Carsta Löck , Marina v .
Dittmar . Jugend hat Zutritt .

Gaststätten
" "

Park -Kaffee . Wilhelmstraße 36 .
Täglich , außer Montags , 16 und
20 Uhr , große Konzerte durch
die ungarische Attraktions -Ka¬
pelle Joskör Babari .

DIE DEUTSCHE

ARBEITSFRONT

Die englischen Sprachkurse sind
wie folgt verlegt worden . Beg . :
Wenig Fortgeschrittene Don¬
nerstag , den 15 . Jan . 1942 , An¬
fänger Montag , den 19 . Januar
1942 , 2 . Anfänger Dienstag , den
20 . Jan . 1942 .

ROTES KREUZ

DRK . Bereitschaft (w ) Wiesb . 1 :
Dienst . , den 6. Januar Übungs¬
abend Kreisstelle Oranienstr . 5 ,
um 19 .30 Uhr , Zug 1

UNTERRICHT

Wiesbadener Konservatorium u .
Musikseminar , Wilhelmstr . 16 ,
Leitung : Dr . Richard Meißner ,
Ruf 27749 . Wiederbeginn des
Unterrichts : Mittwoch , den 7 .
Januar .

i Bettäilse . |
H .-Anzug , f . neu ,

Er . 48/50 , preis¬
wert z. vk . Ansr .
Telefon 20040 . ..

H .-Halbschuh «, Er .
42 , getr . , 2 neu «
w . weiße Kittel
für Handl .- Eeh . ,
getr ., Er . 48 , zu
oerk . Westend -
str . 10 , Hth . 3 l .

K .-Erammophou
zu oerk . Änz n
17 Uhr Wiesb .,
Jägerstr . 7 , P . l .

Schlaszim . , Küche
Kld .-Schr . , Tische
Stühle , Betten ,
Matratz , zu ver¬
kauf . Hellmund -
str . 22 , Schwarz .

Küche , gebraucht ,
zu verkaufen bei
Heimendinger ,
Adlerstraße 67 ,
Hinterh . 8 . St .
Anzusehen von
3— 5 Uhr .

Rnßb .-Auszngtisch
groß , oval , zu
verk . Wieland -
straße 14 , 2. St .

Schlitten , 4fitzer ,
lenkbarer , zu
verkauf . Schacht¬
straße 5 , Werk -
statt .________________

Waschtops , Brat¬
pfanne , 5 Wein¬
gläser , Cognac -
gläser , Kristall¬
gläser , Küchen¬
waage zu verk .
Karlstr . 2 . Part

2 Patentachsen in
Rädern , g . erh . ,
0 110X90 cm ,
billig zu verk .
Wbd . - Bierstadt
Neugasse 3 , P .

Kinderwagen , gt .
erhalt ., zu verk .
Adr . T .-BI . Ah

| Klliisgesiilhe
® el6 , Silber und

Brillanten kaust
Goldschmied 3
Fuchs , Lang -
gaste 5, Ank .-E
A u C 41/10551 )

Herr . -Taschenuhr ,
gut gehend , zu
kaufen ges . Ang .
u . B 576 T .-Vl .

Damen - n . Hrrr . -
Armbanduhr zu
kaufen gesucht
Ang . 8 567 TV

Herren -Hosen und
-Röck «, gebrauch !
zu kauf , gesucht
Ang . A 841 TV

Klavier «, gebr . . i
Preise bis 500
RM in bar zu
kaufen gesucht .
O . Kannenberg ,
Schwalb . Str . 73
Tel . 23129 .

Klavier «, gebr . , i
sedcr Preislage
geg bar k stets
Piano • Schmitz .
Rheinftraße 52
Telefon 23711

Klavier « in allen
Preislagen kauft
Klavier - Hoff¬
mann , Mainz .
Flachsmarkt .

Dessertbestecke , gut
erhalt . , zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
8 575 an T .-Vl

Mikroskop z. kauf
gesucht Ang . u
H 571 an T .-V

Teppich , echt ,
3X4 ob . größer ,
ju kauf gesucht
Ang . L 575 TB .

AMTLICHE : BEKANNTMACHUNGEN

Annahme -Untersuchung für die Waffen - Waffen - U
stellt ein Kriegsfreiwillige (z. Z . ohne vorherige Ab¬
leistung des Reichs -Arbeitsdienstes ) , Freiwillige
mit Dienstzeitverpslichtung vom vollendeten 17 . bis
45 . Lebensjahr Der Dienst in der Waffen - gilt
als Wehrdienst . Körpergröße mindestens 1,70 cm (bis
20 Jahre 168 cm ) . Ferner werden eingestellt Frei¬
willige für die ^ -Polizei -Division und Anwärter sür
den Dienst in der Deutschen Polizei . Eingestellt werden
Freiwillige der Eeburtsjahrgänge 1905 — 1924 . Nähere
Ausführungen im redaktionellen Teil dieser Zeitung ,
ferner im Merkblatt der Ergänzungsstelle und durch
die Untersuchungskommisston . Von der Wehrmacht Ge¬
musterte können sich melden , dürfen aber noch nicht
ausgehoben sein Die Annahmeuntersuchungen finden
statt : 8 . Jan 1942 , 9 .00 Uhr in Wiesbaden , Paulinen -
schlößchen , um 14 .00 Uhr in Mainz , Polizeipräsidium ,
Klaraftraße . Arbeitsbuch und Wehrpaß sind mitzu¬
bringen . Ergänzungsstelle Rhein . (XII ) der Waffen - H ,
Wiesbaden , Hindenburgqllee 59 .

Bekämpfung der Winter -Schnaken . Die Schnaken ( Stech¬
mücken ) suchen bei Eintritt der kalten Jahreszeit be¬
kanntlich ihr Winterquartier auf und halten in Kellern ,
Gewächshäusern , Schuppen , Ställen u . dergl . an Decken
und Wänden eine Art Winterschlaf . Es ist deshalb zu
deren Vernichtung bei Frostwetter die geeignete Zeit .
Die Grundstücksbesitzer oder deren Stellvertreter sind
zur Vernichtung der Schnaken in den ihnen gehörigen
Grundstücken durch die Regierungs -Polizeiverordnung
vom 1. Februar 1911 verpflichtet . Die Stadtverwaltung
ist aber bereit , die Vernichtungsarbeiten durch sach¬
verständige Desinfektoren unentgeltlich vornehmen zu
lasten . Mit der Besichtigung in den einzelnen Grund¬
stücken wird demnächst begonnen und die Vernichtung
der Schnaken durch die mit Ausweis versehenen Per¬
sonen vorgenommen Die Grundstücksbesitzer und deren
Mieter sind gesetzlich verpflichtet , den mit der Über¬

wachung und dem Vollzug der vorgesehenen Maß¬
nahmen beauftragten und betrauten Personen , sofern
sie sich ausweisen , das Betreten ihrer Keller und aller

sonstigen , den Schnaken als Unterschlupf dienenden

Räumlichkeiten bei Tage jederzeit zu gestatten . Wies¬
baden , den 2. Januar 1942 . Der Oberbürgermeister :
Tiefbauamt .

Fischwaren . Ausgabe : Dienstag , 6 . Januar . Dienst , Ä .
1791 — 2110 ; Dienst H . 3801 - 4025 ; Fleisch 5921 — 6230 ;
Frickels Fischhallen 7501 — 9200 ; H - nch 23 251 — 23 650 ;
Neuser 27 001 — 27 235 , Nordsee 36 011 — 37 000 u . 29 001
bis 29 495 ; Schaaf 41 736 - 42 050 ; Schläfer . 42 751 bis
42 980 ; Wolter 45 771 — 46 028 ; Frickel jr . 48 661 bis
49 350 ; Berg 52 151 — 52 460 ; Paulus 53 986 —54 140 ;

- Korn 55 006 — 55 315 ; David 58 386 — 58 730 ; Schröder
59 516 - 59 760 ; Neuhaus 61846 — 61915 ; Fechter 63 706
bis 63 825 ; Stiehl 66 341 — 66 - 28 u . 65 500 - 65 525 ;
Krüger 68 671 - 68 720 ; Jeckel 70 461 — 70 520 u . 70 00 !
bis 70 025 ; Reinemer 71 551 — 71 620 ; Veite 73 126 bis
73175 ; Lambrich 74 146 — 74 200 ; Klepper 44 201 bis
44 280 . Am Tag des Nummernaufrufs nicht abgeholte
Ware wird nicht nachgeliefert . Bitte Papier zum
Einpacken mitbringen ! Ferner diese Woche in allen
Fischverkaussstellen tartenfrei mariniertes Muschelfleisch .
Beim Einkauf unbedingt

' Gefäße und Papier mit -
bringen ! Wirtschaftsgruppe Einzelhandel , Rheinstr .36 , 2 .

Oberschule aus d .
Land « sucht Pro .
jektionsappar . u .
Mikroskop . Prs .»
u . Firmenangabe
u . D 575 an TV .

Projekts «,Schmal¬
film , 8 o . 16 mm ,
gesucht , desgleich
Aufnahmeappar .
Dr . Lienhart ,
Mainzer Str . 40
Telefon 26631 .

Opernglas z. kauf ,
gesucht Bismarck -
ring 44 , 1 links .

Wagenplane zu
kaufen gef . Hell -
mundstr . 58 P . .
Telefon 25983 .

VERSICHERUNGEN

Krankenversicherung „ Die Ver -
einigte “ Kranzplatz 1. Tel 27882

Mist zu kaufen
gesucht . Weber „
W .-Erbenheim ,
Wiesbadener
Straße 111 .

Herd «,Ofen , wenn
auch defekt , kauft
laufend Ofen¬
haus , Bismarck -
ring 28

ilnlemA |

Korb -Kinder » ag .
8 . erh . , zu k. gef .
Telefon 26631 .

Papageienkäfig zu
kaufen gesucht
Telefon 23135 .

Glas - , Blech - ,
Porz ., o . Kunst¬
harzdosen , 100 —
250 gr Inhalt
( a . bedruckt ) ff
Aug . RörigL Eo
Wiesb . . Markt -
str . 6 , Tel 22500

Em . Badewanne
zu kauf , gesucht
Ang . D 576 TV

Mist zu kaufen
gesucht . Ach , Kl
Schwalbacher
Straße 5 , 2. St

Wer ert . Schüler
d . Klaste 4 einer
Oberschule Nach¬
hilfe in Latein ?
Ang . H 574 TV

Für mein . 8jähr .
Jungen ein ält .
Schüler gesucht ,
der d . Aufgaben
beaufsichtigt .
Frau Riegel ,
Herrngarten -
ftraße 12 .________

Wer erteilt Unter¬
richt in Schreib -
rnasch .? Heidecker
Sedanstraße 9 ,
Hinterh . 1. St .

Wer erteilt franz
Unterricht ( Kon -
oerfat . ) , kl . An -
fängerkenntniste
vorhd . Schrift !
Preisangeb an
Frau Eemrnrich .
Friedrichstr . 38 . 3

Ford Eifel , gut erhalten , zu kaufen
gesucht . A Weigand Bingen a . Rh
Postfach 9, Fernruf 3011

| Serloren - Stfuidee |
Verloren braun -

geränd Brille t .
braunem Leder¬
futteral Freitag
abend Rheinstr . ,
nach Bahnhofstr . .
Luisenstr . abw
nach Frank ? Str
Abzug , geg . Bel
Franks Str . 36 , 2

Kanarienvogel ,
a . Kopf u . Flüg
schwarz gezeichn
a . Sonntag ent¬
flogen . Geg Be¬
lohn . abzug . nach
6 Uhr 6 . Schmitz .
Maueraaste 15 .

Drahthaar - Fox -
hündin , weiß mit
gelben Ohren u .
Gesicht , g . gepfl . ,
enil . Gegen Bel
abz . Stemmler ,
Wielandstraße 11
Telefon 22764 ,

Weißgeflecktes
Kätzchen vor 14
Tagen abhanden
gekommen . Wie -
derbringer er¬
hält Belohnung
„ Schlegelstube "

.
Kirchgaste .

| MWMNtt 1
Welche perfekt «

Schneiderin n . n
Kunden an ? An -
ged . E 576 TV .

fawlvzod wie Butter ,

kdsttlett und . noLckofl
und ym ® besondere

UkönwnUck

Brillen

(Ta

Gutsitzende
orm schöne

ALTPAPIER Heinrich

METALLE G A U E R

ALTEISEN » TÄal

von Optikermeister

BOUFFIER
Lieferant all . Ka « en haus K' rchgasse

LAMPEN
Zeitentspnechend
wirtschaftlich

und doch

lichtstark .

NACHF .

Inh . : Max Helfferlch : TaunueetraSe 2

Da » fahrende Hom Mr

Kranken - und

Gesundheitspflege
Sie werden gut bedient

STOSS
. J __ _______________________

jüjvBedlngd
rez £ p44reu .
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